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VERKEHRSSICHERHEIT UND -BERUHIGUNG  
Errichtung einer 30 km/h Beschränkung im Be-
reich von Schule/Hort/Kindergarten, damit wurde 
ein ganz wichtiger Beitrag zu mehr Sicherheit, 
insbesondere für die jüngsten Gemeindemitglieder 
geleistet. 
Geschwindigkeitsanzeigetafeln in der Lambacher-
straße und in Grünbach                                                                              
Weiterer Ausbau des Geh- und Radwegenetzes 
im Bereich Straß - Zufahrt zu Sportzentrum und 
Freizeitanlage

KINDERBETREUUNG - Ausbau der Kinderbe-
treuung im Sommer durch Installierung einer 5. 
Kinderkrabbelgruppe im Gebäude Kirchengasse 
aufgrund der großen Nachfrage nach Kleinkinder-
betreuungsplätzen
Ein Meilenstein ist mir mit dem Grundkauf im Ortsteil 
Straß gelungen, welcher für den neuen Kindergar-
ten sehr bedeutsam ist. Beginn für dieses mir so 
wichtige Projekt ist Ende 2021 geplant – weitere 
Informationen auf Seite 18.

SICHERHEIT - Ankauf eines neuen RLF-Fahr-
zeuges für die Feuerwehr Gunskirchen – damit wird 
ein weiterer wichtiger Beitrag für die Sicherheit der 
Bevölkerung geleistet – Auslieferung ist für Herbst 
2021 geplant

INFRASTRUKTUR - Ausbau und Asphaltierung der 
Dahlienstraße West (Zufahrt zum Sportzentrum mit 
Anbindung an die B1) – Fertigstellung im Frühjahr 
2021
Grundsatzbeschluss zur Einleitung des Verord-
nungsverfahrens für die Dahlienstraße Süd. Mehr 
Informationen dazu auf Seite 19.

Aufgrund der finanziellen Mittel (Kommunales Inve-
stitionsprogramm), die uns vom Bund zur Verfügung 
gestellt werden, ist es uns möglich, auch 2021 
Projekte zu realisieren – beispielsweise solche, die 
zur Verkehrssicherheit und -beruhigung beitragen. 

Ich bedanke mich am Ende dieses Jahres bei allen 
Menschen ganz herzlich, die in unserer Gemeinde 
Gutes oder Großes leisten oder täglich dafür sorgen 
unser System aufrecht zu erhalten.
Zu Weihnachten steht die Zeit still, Ruhe und Be-
sinnlichkeit kehren wieder zurück. Vor 202 Jahren 
erklang das weltberühmte Weihnachtslied „Stille 
Nacht, heilige Nacht!“ von Joseph Mohr in Oberdorf 
bei Salzburg. Lesen und singen wir diesen Liedtext, 
welcher uns vielleicht die Hoffnung auf ein gutes 
neues Jahr 2021 gibt.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und alles 
Gute für das neue Jahr.
 
Ihr

Referentenforum
Bürgermeister
Christian Schöffmann 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner! 

Die Covid19-Krise ist für 
unsere Gemeinde nicht nur 
eine finanzielle, sondern 
besonders auch eine ge-
sellschaftliche Herausfor-
derung. Das Leben ist seit 
Monaten auf ein Minimum 
beschränkt. Feste und Ver-
anstaltungen, die immer 

auch ein sozialer Treffpunkt sind, können nicht 
mehr wie gewohnt stattfinden. In unserer Gemeinde 
sind wir Vertreter diejenigen, die die Bevölkerung 
zur Akzeptanz der Einschränkungen motivieren 
müssen. Daher sehe ich es als meine Aufgabe, 
unsere Marktgemeinde sicher durch diese Zeiten 
zu führen. Wichtige Maßnahmen wurden deshalb 
sehr schnell umgesetzt:
• Zustellung von Lebensmitteln und Medikamenten 

durch Mitarbeiter der Gemeinde mit E-Auto 
• Lieferung von Mittagessen durch die Gunskirch-

ner Gastronomie
• Essen auf Räder aufrechterhalten
• Infrastruktur sicherstellen (Wasserversorgung, 

Müllentsorgung)
• Gründung eines Gemeindestabs mit den Leiten-

den des Amtes
• Sicherstellung der Kinderbetreuung
• Gunskirchner Sozialfonds – finanzielle Unterstüt-

zung für Gunskirchnerinnen und Gunskirchner, die 
auf Grund der derzeitigen Situation in Not geraten

• Seniorenwohn- u. Pflegeheim: die Pflege wurde 
immer sichergestellt

• Informationen an die Bevölkerung durch soziale 
Medien, die Gem2GO App, Website www.guns-
kirchen.com und Postwurf

Wir brauchen aber für alle unsere Aufgaben finan-
zielle Ressourcen, die aktuell aufgrund sinkender 
Ertragsanteile und Kommunalsteuer bereits sehr 
angespannt sind. Trotzdem konnten wichtige Vor-
haben umgesetzt werden:

FREIZEIT - Fertigstellung und Eröffnung der Frei-
zeitanlage und des Generationenparks im August 
2020
Ein Highlight und einzigartiges Projekt für Gunskir-
chen, welches ich seit 2015 als zuständiger Referent 
begleiten und mitgestalten durfte. 
Im Sportzentrum wurde mit dem Bau der Fußball-
anlage begonnen, Fertigstellung im Frühjahr 2021
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Referentenforum

Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirchner
-innen und Gunskirchner!

Gerne hätte ich Ihnen an die-
ser Stelle aus dem Vereins-
leben, dem Sportgesche-
hen in Gunskirchen,  dem 
Kulturgeschehen oder den 
abgehaltenen Feierlichkeiten 
zum Jubiläumsjahr berichtet. 
Aus bekannten Gründen war 
es jedoch kaum möglich Ver-
anstaltungen durchzuführen. 

Die Tätigkeiten rund um den Agenda 21–Prozess 
konnten aber wieder aufgenommen werden. Im 
Gemeinderat gab es für das ihm Rahmen dieses 
Bürgerbeteiligungsprozesses ausgearbeitete „Zu-
kunftsprofil“ einen einstimmigen Beschluss.
Die nächsten Schritte unter Mitarbeit  von interes-
sierten Bürgern werden die Weiterentwicklung der  
favorisierten Projekte zur verstärkten Vermarktung 
„regionaler Produkte“, der Ausbau von Geh- und 
Radwegen und ein Begegnungszonen-Check im 
Ortskern sein.
Eine detaillierte Vorstellung des „Zukunftsprofils 
Gunskirchen 2030“, welche bereits für  März 2020 
geplant war, soll nach Möglichkeit nachgeholt 
werden.

Ebenso hatten wir im Herbst bereits ein vielseitiges 
Programm für die neue Kultursaison 2021 erar-
beitet.  Leider ist schon aus heutiger Sicht an die 
Durchführung des traditionellen Neujahrkonzerts 
nicht mehr zu denken. 
Ob und welche Veranstaltungen abgehalten werden 
können und wie die Kultursaison 2021 durchgeführt 
werden kann, darüber werden wir Sie zeitgerecht 
informieren. 

Das Wichtigste ist (nicht nur) jetzt – bleiben Sie 
gesund!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen  eine schöne 
Weihnachtszeit und ein besseres  Jahr 2021.

Ihre

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

In der 42. Sitzung des Ge-
meinderates am 29.Oktober 
2020 wurde das Kanalsanie-
rungsprojekt der öffentlichen 
Kanalisation beschlossen.
Der Kanal und die Haltungen 
zwischen den Schächten 
wurden bei einer Kamera-
befahrung inspiziert und die 

Anlagenteile einer bautechnischen Zustandsbe-
wertung gemäß den gesetzlichen Bestimmungen 
unterzogen.

Das Sanierungsprojekt soll in 2 Bauetappen durch-
geführt werden und die Bauzeit erstreckt sich über 
4 Jahre.

In der ersten Etappe sollen ca.3389 Meter Kanal 
und 209 Stücke Schächte saniert werden. Die Bau-
kosten für dieses Vorhaben betragen laut Kosten-
schätzung des Büros Flögl ca. 962.608,-- Euro exkl. 
Mehrwertsteuer.

Bei der zweiten Bauetappe sollen 2659 Meter Kanal 
und 434 Schächte saniert werden. Dafür wurde laut 
Kostenschätzung eine Summe von 810.468,-- Euro 
beschlossen.

Bei den Sanierungsarbeiten handelt es sich um 
erforderliche Verputzarbeiten bei bestehenden 
Einläufen, Austausch von Kanaldeckeln, teilweise 
sollen auch Blindschächte hochgezogen werden, 
Erneuerung von Einstiegshilfen bei den Kanalein-
stiegen. Die Sanierung der Kanalrohre soll bevor-
zugt mit Kanalinlinern durchgeführt werden.

Für die erste Bauetappe und die Ingenieurlei-
stungen für die gesamte Bauleitung wurde das Büro 
Flögl aus Linz beauftragt.

Ich wünsche allen Gunskirchnerinnen und 
Gunskirchnern besinnliche und gesunde Weih-
nachtsfeiertage, den Schülerinnen und Schü-
lern schöne Weihnachtsferien und kommen Sie 
gut ins Jahr 2021.

Ihr

Vizebürgermeister
Jochen Leitner
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Ing. Norbert Schönhöfer, MSc

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Der Abgabetermin dieses 
Beitrags für die Gemeinde-
zeitung war gleichzeitig der 
Beginn des zweiten Lock-
downs. Niemand wusste 
zu diesem Zeitpunkt, wie 
lange die Einschränkungen 
andauern werden und wie 
es anschließend weiterge-

hen wird. Jetzt wo Sie diesen Beitrag lesen, wissen 
Sie vermutlich bereits mehr. Wie es aber in den 
nächsten Wochen weitergeht, ist immer noch nicht 
absehbar. Ähnlich verhält es sich bei der Erstellung 
des neuen Budgets für das Jahr 2021.
Wir wissen nicht, wie lange diese Pandemie noch 
andauern wird. Ob sich die Wirtschaft schneller 
wieder erholt, oder ob es länger dauert, ist ebenso 
ungewiss. Dass die Pflichtabgaben der Gemeinde 
steigen werden ist sicher, wie hoch wissen wir 
allerdings nicht. Und trotz dieser schwierigen Aus-
gangssituation, werden wir auch für nächstes Jahr 
ein solides und ordentliches Budget erstellen. Um 
das zu schaffen, starteten die Vorbereitungen zur 
Budgeterstellung bereits Anfang September. Unab-
hängig von der tatsächlichen, weiteren wirtschaftli-
chen Entwicklung, versuchen wir dabei gemeinsam 
mit den Mitarbeitern der Gemeinde, mögliches 
Einsparungspotential im Gemeindebetrieb zu he-
ben. Diese Ausgabenreduzierung ist sehr wichtig, 
denn selbst wenn sich die Wirtschaft wieder erholen 
sollte, werden die Ausgaben, die im Zuge der Pan-
demie im Gesundheitsbereich massiv angestiegen 
sind, die Einnahmen aus der Kommunalsteuer weit 
übersteigen. Während es also in vielen Bereichen 
zu Ausgabenreduzierungen kommen wird, bleibt 
die Unterstützung im Sozialbereich weitestgehend 
davon ausgenommen. Bereits durchgeführte und 
noch geplante Sanierungsarbeiten im Senioren-
heim, die Erhöhung der Unterstützung des Wald-
kindergartens, oder die Übernahme der Kosten 
für Assistenzstunden zur sonderpädagogischen 
Unterstützung an der Volksschule sind nur einige 
Beispiele dafür.

Ich wünsche Ihnen trotz der allgemeinen Ein-
schränkungen ein schönes und besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes, neues Jahr!

Ihr

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Straßenbau 2020

Die geplanten Straßen-
bauprojekte bzw. Sanie-
rungen in der Höhe von 
ca € 1.100.000,00 konnten 
heuer auch trotz COVID-19 
zeitgerecht umgesetzt wer-
den. 

Mein Dank für diesen Einsatz gilt der Bauabteilung, 
dem Bauhof und unseren Dienstleistern.

Folgende geplante Projekte wurden umgesetzt:
1. Gehsteig/ Rotaxstraße
2. Offenhausener Straße/ Hagenstraße, Wohnan-
lage Humer
3. Oberndorf, Verlängerung Geh- u. Radweg
4. Wiesbauergründe, 3. Bauetappe
5. Ströblberg, Parzellierung Eisenkeck/ Hainbuch-
ner
6. Verlängerung Ligusterstraße/ Spez
7.  Dahlienstraße-West
Zusätzlich wurde ein Teil der Bahnhofstraße / Ro-
taxstraße (Hotel) erneuert.
Machbarkeitsstudie für eine Geh- u. Radwegverbin-
dung von Gunskirchen nach Irnharting wurde erstellt
Nächste Schritte: Vorstellung Grundeigentümer 
(Anrainer)

Straßenbeleuchtung 2020
Unsere Straßenbeleuchtung wurde um weitere 65 
Lichtpunkte erweitert.

Winterdienst 2020/2021
Ich möchte auch heuer darauf hinweisen, dass der 
beste Winterdienst ein verantwortungsvolles und 
den Verhältnissen angepasstes Fahrverhalten nicht 
ersetzen kann!

Abschließend wünsche ich Ihnen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und erholsame Feiertage. 
Möge Ihre Familie mit Gesundheit und Glück 
gesegnet sein. Viel Erfolg im Jahr 2021 und 
bleiben Sie gesund!

Ihr
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Referentenforum
Gemeindevorständin
Jutta Wambacher

Liebe Gunskirchnerinnen, 
liebe Gunskirchner!

Das Jahr neigt sich dem Ende 
zu und hat uns vor außeror-
dentliche Herausforderungen 
gestellt. Besonderen Einsatz 
und erhebliche Anforderung 
bedeutet die Covid-19 Pan-
demie für die Arbeit unserer 
MitarbeiterInnen im Seni-
orenwohn- und Pflegeheim. 

Eine ernste Situation, welche den Alltag dominiert. 
Zusätzliche Besuchskontrollen, Besuchsbeschrän-
kungen und zeitweise Besuchsstopps zum Schutz 
der BewohnerInnen und der Beschäftigten sind 
mit einem enormen administrativen Mehraufwand 
verbunden. Daraus ergibt sich auch eine extreme 
psychische Belastung. Für die ausgezeichnete Ar-
beit bedanke ich mich herzlich bei jeder und jedem 
Einzelnen. Sie leisten Großartiges und dies ist keine 
Selbstverständlichkeit- danke!

Ein weiteres großes Dankeschön gilt allen Gemein-
demitarbeiterInnen für die gute Zusammenarbeit!

Erfreulich ist, dass Frau Gemeinderätin Mag. Va-
lentina Milicevic und ich erfolgreich den Lehrgang 
zur Gemeinde-JugendexpertIn absolviert haben, 
welchen das Jugendreferates des Landes OÖ an-
bietet. Es wurden uns zahlreiche interessante Ideen 
und Aktionen im Bereich der Jugendarbeit präsen-
tiert. Wir können es kaum erwarten einige davon in 
Gunskirchen umzusetzen!

Im Rahmen der Nachbarschaftshilfe suche ich 
wieder Freiwillige, welche für GunskirchnerInnen 
Einkäufe erledigen. Wenn Sie diese Hilfe in Anspruch 
nehmen möchten bzw. sich engagieren wollen, mel-
den Sie sich bitte bei mir unter Tel. 0664 24 63 918.

Für all jene, die finanzielle Sorgen haben, bieten 
wir im Rahmen des Sozialfonds finanzielle Unter-
stützung an. 

Ich denke, dass wir den Blick nach vorne richten 
sollen und wünsche Ihnen eine harmonische 
Weihnachtszeit, viel Glück, vor allem aber Ge-
sundheit im neuen Jahr.

Ihre

Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Sehr geehrte Gunskirch-
nerinnen und Gunskirch-
ner!

Zum bevorstehenden Weih-
nachtsfest, aber auch für 
die Adventzeit wünsche ich 
Ihnen besinnliche Tage. 

Weihnachten 2020 wird 
uns allen noch lange in Er-
innerung bleiben. Vielleicht 
denken wir in einiger Zeit 

an dieses Weihnachten, welches ohne Trubel und 
zahlreichen Weihnachtsfeiern, nur im engsten Fa-
milienkreis stattfinden wird, positiv zurück. 

Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit und alles 
Gute für das Jahr 2021, welches uns bereits 
jetzt viel Zuversicht gibt. 

Ihr

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 

Redaktionsschluss April-Ausgabe: 
01. März 2021
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Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Brankica DRAGUN
4623 Gunskirchen

Reinigungskraft

Katrin ANGERER
4600 Wels

DGKP

Maria AUSTALLER
4654 Bad Wimsbach

DGKP

Marion SCHÖFBÄNKER
4632 Pichl bei Wels

Sachbearbeiterin
Bauverwaltung

Anna-Maria PICHLER
4600 Wels

Heimhilfe

Magdalena HEGEN
4623 Gunskirchen

Pflegeassistentin

Klima Cristina SCHERER
4623 Gunskirchen

Pflegeassistentin

Isolde-Christine ESSIG
4616 Wißkirchen/Traun

FSB „A“

Die Marktgemeinde Gunskirchen 
gratuliert zur SPONSION

Frau 
Ing. Sonja LINDINGER, 
MSc MSc, Lindenstra-
ße 9, hat an der JKU 
Linz das Doktoratsstu-
dium Naturwissenschaf-
ten abgeschlossen und 
den akademischen Grad 
Doktorin der Naturwis-
senschaften (Dr. rer. 
nat.) erworben.
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Aktuelles
Mitarbeiterehrungen

Bürgermeister Christian Schöffmann, 
die Gemeindevertretung und Amtsleiter 

Mag. Erwin Stürzlinger bedankten sich bei 
den Mitarbeiterinnen und beim Mitarbeiter für 

ihren Einsatz über die vielen Jahre.

Andrea MAYR - Sachbearbeiterin Finanzabteilung  
30 Jahre 

Anita HUBER, Kindergartenhelferin 
30 Jahre

Elisabeth SZAKACS, Mitarbeiterin Wäscherei SWPH 
20 Jahre

Anita SCHAGER, Reinigungskraft SPWH
10 Jahre

Markus KRUMPHUBER -  Bauhofarbeiter
10 Jahre

Der Gemeindebedienstete Herr Hanspeter Baldinger 
hat am 23. September 2020 die Dienstprüfung -  
Modul 2 erfolgreich absolviert.

Die Marktgemeinde Gunskirchen gratuliert sehr 
herzlich.

Hanspeter BALDINGER 
Dienstprüfung - Modul 2

Anzeige
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Auf Grund seiner hohen Verdienste und seines Engagements für die Marktgemeinde Gunskirchen 
wurde Bgm. a.D. Josef Sturmair am 17. September 2020 im Rahmen einer Festsitzung zum Ehren-
bürger der Marktgemeinde Gunskirchen ernannt und der Ehrenring der Marktgemeinde Gunskirchen 
wurde ihm verliehen. Herrn Dr. Helmut Füssel wurde in Würdigung seiner langjährigen Tätigkeit als 
Arzt und des damit verbundenen großen Einsatzes zum Wohle der Gunskirchner Gemeindebürger 
die Verdienstmedaille in Gold verliehen. 

Bürgermeister-Kollegen aus den Nachbargemeinden und Nationalrat Klaus Lindinger gratulierten zu dieser 
hohen Auszeichnung.

Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner hielt die Laudatio und hob dabei eines ganz besonders hervor: 
„Die Menschen und das Miteinander waren die Klammer von Josef Sturmairs politischen Wirken. Bei jedem 
einzelnen Projekt ging es ihm darum, das Leben der Gunskirchnerinnen und Gunskirchner – ob jung oder 
alt – zu verbessern und dabei alle Fraktionen einzubinden.“
Josef Sturmair war rund 35 Jahre in der Gemeindepolitik davon 12 Jahre Vizebürgermeister und 10 Jahre 
Bürgermeister der Marktgemeinde Gunskirchen. In der Zeit seiner Tätigkeit wurden zahlreiche Projekte 
realisiert, unter anderem der Kindergarten und die Krabbelstube ausgebaut, der Schülerhort und die Volks-
schule erweitert, die gesamte Straßenbeleuchtung wurde auf LED umgestellt. 
Ein besonderes Anliegen war Josef Sturmair der Bau des Sport- und Freizeitzentrums. Der weitläufige 
Freizeitpark erfreut sich mittlerweile großer Beliebtheit und ist vermutlich der modernste Spielplatz Obe-
rösterreichs. 

Dr. Helmut Füssel war rund 35 Jahre als Allgemeinmediziner in Gunskirchen tätig.
Sein Wirken in unserer Marktgemeinde war durch das ehrliche Bemühen geprägt für seine Patienten da zu 
sein. Dr. Füssel war unter anderem als Betriebsarzt im Seniorenwohn- und Pflegeheim der Marktgemeinde 
Gunskirchen tätig. Die Gunskirchner haben sein ärztliches Können, seine hohe Berufsauffassung und seine 
Menschlichkeit schätzen gelernt. 

v.l.n.r. Bgm. Christian Schöffmann, GV Maximilian Feischl, Vbgm. Gabriele Modl, Maria Sturmair, Bgm. a.D. Josef 
Sturmair, GV Ing. Norbert Schönhöfer, Brigitte Füssel, Dr. Helmut Füssel, Vbgm. Jochen Leitner, GV Jutta Wambacher, 
LR Markus Achleitner, GV Dr. Josef Kaiblinger

Ehrenringverleihung und Verleihung der Ehrenbürgerschaft an Bgm a.D. Josef 
Sturmair und Verleihung der goldenen Verdienstmedaille an Dr. Helmut Füssel
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Aktuelles

Das Bauprojekt „Hagenpark“ im Zentrum von Guns-
kirchen wurde von Johannes Humer Immobilien 
GmbH im Mai 2019 begonnen und ist nun bezugs-
fertig. Am 30. September wurden die Wohnungen 
an die Mieter übergeben. 
Das Haus umfasst 12 Wohnungen in den Größen 
45qm, 51qm, 53qm und 78qm jeweils mit Terrasse 
oder Balkon. 
Bürgermeister Christian Schöffmann, die Gemein-
devertretung und Dir. Hubert Pupeter von der Raiff-
eisenbank Gunskirchen gratulierten Familie Humer 
zu dem gelungenen Bauprojekt und wünschen den 
Mietern viel Freude in ihrem neuen Zuhause. 

Wohnungen „Hagenpark“ fertig 
gestellt und übergeben

Vbgm. Jochen Leitner, GV Dr. Josef Kaiblinger, Franz 
Mallinger, Familie Humer, Petra Steininger, Dir. Hubert 
Pupeter, Bgm. Christian Schöffmann, Architekt DI An-
dreas Huemer und Bgm. a.D. Josef Sturmair

Mit der LIONS-SCHULAKTION werden hilfsbedürf-
tige Schüler von Volks- und Mittelschulen in ganz 
Wels-Land unterstützt. Finanziert wird diese Akti-
on des Lions-Clubs Wels-Land Traunau über den 
Lions-Schulfond, der vor Jahren ins Leben gerufen 
wurde, um bedürftigen Schülern die Teilnahme an 
Schulveranstaltungen (Projektwochen udgl.) zu 
ermöglichen. 

LIONS-CORONA-SCHULAKTION In Coronazeiten hat sich die Unterstützungsnotwen-
digkeit insofern erweitert, sodass wir auf dringenden 
Wunsch der Schulen, bereits im Mai 30 Tablets um € 
7.000,- den Schulen übergeben konnten. Die Geräte 
bleiben im Eigentum der Schulen und werden den 
betroffenen Schülern zur Verfügung gestellt.

Mit der LIONS-CORONA-SCHULAKTION über-
gibt der Lions-Clubs Wels-Land Traunau 56  
Lions-Lerntablets im Wert von € 12.400,- an die 

Schulen von 
Wels-Land.

Auch die VS 
Gunskirchen 
darf sich über 
3 Tablets und 
die MS Guns-
kirchen über 
2 Stück freu-
en.

Anzeige
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Aktuelles

Kurz vor der geplanten Präsentation des Zu-
kunftsprofils wurde der seit Frühjahr 2019 laufende 
Agenda 21 Prozess durch die COVID-19-Krise 
abrupt eingebremst. Dennoch konnte das Konzept 
im Gemeinderat einstimmig beschlossen werden. 
Die Umsetzung erster Maßnahmen soll mit Beginn 
des neuen Jahres gestartet werden.

Aufbauend auf eine fundierte Grundlagenanalyse 
sowie eine schriftliche Befragung der Gunskirchner 
Bürger*innen, an der sich 950 Personen beteiligten, 
fanden im Sommer/Herbst 2019 insgesamt fünf 
öffentliche Diskussionsveranstaltungen statt. Rund 
90 engagierte Gunskirchner*innen setzten sich 
dabei intensiv mit der künftigen Entwicklung ihrer 
Gemeinde auseinander, wobei der Schwerpunkt 
auf den Ortskern gelegt wurde. Als Ergebnis dieser 
Bemühungen liegen nun ein Zukunftsprofil sowie 
ein Maßnahmenkatalog vor.

Gegliedert in insgesamt sieben Themenbereiche 
beschreibt das Zukunftsprofil die gewünschte bzw. 
anzustrebende SOLL-Situation im Jahr 2030 in 
Form von Leitsätzen und Zielformulierungen.

Agenda 21 Ortsentwicklung – 
Zukunftsprofil und Maßnahmenkatalog fertig gestellt!

Der Maßnahmenkatalog umfasst 11 konkrete 
Projekte. Die im Rahmen der Workshops und 
Sitzungen des Kernteams erarbeiteten und disku-
tierten Projektinhalte wurden von der CIMA durch 
fachliches Know-How erweitert und in Form von 
„Projektdatenblättern“ nach einem einheitlichen 
Schema aufbereitet. 
Thematisch sind die Projekte breit gestreut 
und reichen von Maßnahmen für eine aktive 
Neubürger*innen-Integration, über Gestaltungs- 
und Verkehrsberuhigungsmaßnahmen bis hin zur 
Stärkung der lokalen Nahversorgungsstruktur.

Sobald es die COVID-19 Situation zulässt, wird die 
öffentliche Präsentation des Agenda 21 Konzepts 
nachgeholt. Erste Umsetzungsmaßnahmen sind 
bereits in Vorbereitung und sollen mit Beginn des 
neuen Jahres gestartet werden.

Anzeige
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Die Gemeinden der Radmodellregion 
Wels Umland bedankten sich während 
der Europäischen Mobilitätswoche bei allen Rad-
fahrerinnen und Radfahrern mit einem Frühstücks-
sackerl. 
Auch Gunskirchen beteiligte sich an der Aktion und 
drückte damit all jenen ihre Wertschätzung aus, die 
das Fahrrad für Alltags- und Freizeitwege nutzen. 
Über das mit Weckerl,  Äpfel und Radzubehör ge-
füllte Sackerl freuten sich alle vorbeikommenden 
Radfahrer.

In Gunskichen wurden  200 Sackerl,  bei der Fa. 
BRP Rotax  wurden  100 Sackerl  verteilt.
Insgesamt wurden in den zehn Gemeinden über 
2.600 Sackerl verteilt.

Gunskirchen  hat sich mit anderen Gemeinden 
zur Radmodellregion Wels Umland zusammenge-
schlossen, um die Bedingungen für das Radfahren 
zu verbessern und den Radverkehrsanteil bei All-
tags- und Freizeitwegen zu erhöhen. 

Die Radmodellregion Wels Umland wird vom Land 
OÖ und Klimabündnis OÖ unterstützt. 
Weitere Informationen: www.Radmodellregion.at

Frühstückssackerl 
Verteilaktion 2020 Bei der Aktion  „Radeln als/statt Haus-

aufgabe“, gab es ein Eis für die ganze 
Klasse zu gewinnen.

24 Schulklassen (4. -7. Schulstufe)   der  Gemeinden 
Gunskirchen, Wels, Buchkirchen, Marchtrenk, 
Krenglbach und Weißkirchen haben heuer teilge-
nommen. Die Gewinner waren: 1b NMS Gunskir-
chen, 2b WRG Wels, 3b NMS Buchkirchen

Denn Radfahren ist nicht nur gut fürs Klima, son-
dern sorgt vor allem auch für mehr Bewegung bei 
den Kindern. Diese radelten im Zeitraum vom  8.6. 
- 21.6.2020 möglichst oft zur Schule und/oder in 
der Freizeit. 
Eine Aktion der FahrRad Modellregion Wels Um-
land, unterstützt von Land OÖ und Klimabündnis 
OÖ.

Radeln als/statt Hausaufgabe

Radfahren hat immer Saison! 
Auch wenn die Tage kühler 
werden, bedeutet das nicht, 
mit dem Radfahren aufzu-
hören. Radfahren bietet die 
Möglichkeit, mit ausreichend 
Abstand die eigenen Abwehrkräfte zu stärken. Es 
sind keine sportlichen Höchstleistungen nötig, jeder 
Kilometer zählt!
Unsere Gemeinde ist bei der Winterradel-Aktion von 
„Oberösterreich radelt“ dabei und lädt alle Gemein-
debürgerInnen ein mitzuradeln. Von 13. November 
2020 bis 12. Februar 2021 haben alle aktiven Teil-
nehmerInnen die Chance auf einen wärmenden 
Hauptpreis: Wöchentlich wird ein Thermenbesuch 
für 2 Personen verlost.

Wie Sie für unsere Gemeinde mitradeln können: 
• Melden Sie sich auf ooe.radelt.at an. Wählen Sie 

bei der Anmeldung aus, dass Sie für Gunskirchen 
mitradeln. Alle bereits registrierten Personen sind 
automatisch dabei, wenn Sie im Aktionszeitraum 
Kilometer eintragen.

• Kilometerzahl direkt im Internet eintragen oder 
über die Österreich radelt App aufzeichnen.

• M i t  e t was 
Glück attrak-
tive Preise 
gewinnen. 

V i e l  S p a ß 
beim (Winter)
Radeln!  
 

Bild: Peter Provaznik

Oberösterreich radelt im Winter 
& Gunskirchen radelt mit!
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Im September 2020 fand im Rahmen der For-
schungsinitiative „Roman Rural Landscapes“ des 
Institutes für Klassische Archäologie der Universität 
Wien (IKA) in der Nähe der Ortschaft Waldling eine 
Lehrgrabung statt, in der Studierende in aktuellen 
Ausgrabungs- und Dokumentationstechniken 
unterrichtet wurden. Objekt der Forschungen war 
eine römische villa rustica, die vor ca. 1900 Jahren 
entstand und zusammen mit ähnlichen Gutshöfen 
wohl vor allem die nahe römische Stadt Ovilava, 
das heutige Wels, mit Lebensmitteln und anderen 
Produkten versorgte. 

Die Fundstelle bei Waldling ist seit den 1960er-
Jahren bekannt und wird seit 2016 intensiv vom 
IKA geophysikalisch untersucht. Im September 
2020 wurde ein Survey durchgeführt, bei dem 
systematisch die Funde auf der Oberfläche auf-
gesammelt wurden, und anschließend ein erster 
Ausgrabungsschnitt eröffnet, der gleich wichtige 
Ergebnisse lieferte. So konnten das gut erhaltene 
Fundament eines Wirtschaftsgebäudes und die 
massive Planierschicht, auf der die Villa errichtet 
wurde, ergraben werden; aufgrund dieses Erfolgs 
sind bereits weitere Grabungskampagnen für die 
nächsten Jahre geplant. 

Durch weitere Ausgrabungen, Begehungen im 
Umland und durch Analysen der unterschiedlichen 
Fundkategorien – von Keramikscherben über 
Pflanzenreste bis hin zu Knochen – sollen zukünf-
tig spezifische Fragen untersucht werden, z. B. 
ob das verwendete Geschirr lokal produziert oder 
importiert wurde, welche Materialien für den Bau 
der verschiedenen Gebäudeteile verwendet wurden 
oder welche Pflanzen angebaut und welche Tiere 
gehalten wurden.  

Schließlich können übergreifende Themen ange-
sprochen werden wie den Umfang und technischen 
Stand landwirtschaftlicher Produktion im Umland 

Archäologische Ausgrabung 
der römischen Villa von Waldling

von Ovilava oder Kontinuitäten und Veränderungen 
in der Lebensweise der ländlichen Bevölkerung in 
diesem Teil des römischen Österreichs. Genau 
diese Aspekte sind es, die im Zuge des Projektes, 
unter anderem durch derzeit zwei Dissertationen 
und eine Masterarbeit genauer bearbeitet werden. 

Das Projekt wird durch die historisch-kulturwissen-
schaftliche Fakultät der Universität Wien finanziert 
und tatkräftig durch den Verein Römerweg Ovilava, 
die Marktgemeinde Gunskirchen, das Stadtmuseum 
Wels und das Bundesdenkmalamt unterstützt. Die 
archäobotanischen Untersuchungen erfolgen in 
Zusammenarbeit mit Prof. Dr. Manuel Selg und Dr. 
Claudia Probst der Fachhochschule Oberösterreich, 
Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissen-
schaften, Wels.

Link zum Projekt: 

https://rrl.univie.ac.at/forschung/ooe/waldling 
v.r.n.l.: Univ.-Prof. Dr. Günther Schörner, M.A, Do-
minik Hagmann, BA MA, Mona Baumgarten, BA, 

Bgm. Christian Schöffmann

Credits: Institut für Klassische Archäologie der 
Universität Wien 2020, CC BY 4.0

Neuverpachtung von Fischwässern

Mit 1. Mai 2021 sind die Fischwässer in der 
Marktgemeinde Gunskirchen neu zu vergeben.
Fischer, welche ein Fischwasser pachten möch-
ten, und die dafür notwendigen Voraussetzungen 
(Pächterfähigkeit, mind. 3 Jahre im Besitz einer 
Fischerkarte) erfüllen, werden aufgefordert ihr 
Interesse 

bis spätestens Fr, 26. Februar 2021
dem Marktgemeindeamt schriftlich mitzuteilen.

Später einlangende Mitteilungen können für eine 
Vergabe leider nicht berücksichtigt werden.
Für nähere Auskünfte steht Frau Reinhofer, 
07246/6255-120, jederzeit gerne zur Verfügung.
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Gemeinsam mit Bauern, Bäue-
rinnen und Direktvermarkter*innen 
startet die LEADER-Region in Ko-
operation mit der Stadt Wels und 
der Landwirtschaftskammer Eferding-Grieskirchen-
Wels die „Der Bauer hat’s“ Imagekampagne, die 
über das riesige Angebot regional produzierter 
Lebensmittel informiert und dazu motiviert, beim 
Bauern bzw. bei der Bäuerin des Vertrauens direkt 
einzukaufen.

Ab sofort ist die Website www.derbauerhats.at 
online und gibt einen Überblick, wie unglaublich 
vielfältig das Angebot an bäuerlichen Produkten in 
der Region ist. Am besten gleich reinklicken und 
gustieren! Die Plattform ist dynamisch angelegt, 
informiert über Märkte, Rezepte, Tipps & Tricks, 
lädt zur Interaktion ein und soll noch weiterwachsen. 

In den letzten Wochen haben wir viele Betriebe 
persönlich kennengelernt und viele großartige Men-
schen getroffen. Vor Ort konnten wir sehen, dass 
Landwirte mit Herz und Seele am Hof tätig sind und 
viel Arbeit, Kreativität sowie ein hoher Qualitätsan-
spruch in bäuerlichen Lebensmitteln steckt. 

DER BAUER HAT’S! 
www.derbauerhats.at 

Einige Impressionen konnten wir in un-
seren Imagefilm zum Projekt einfließen 
lassen. Wir können stolz sein auf unsere 
Region und die Menschen dahinter.

Die nächste Initiative steht schon in den 
Startlöchern. Betriebe und Produkte der 
Region werden in einer „DER BAUER 

HAT’S!“ Broschüre zu einem handlichen Nachschla-
gewerk zusammengefasst.

Landwirt*innen und Produzent*innen können sich 
der Initiative auch weiterhin anschließen. Alle In-
fos unter www.derbauerhats.at oder per Mail an  
buero@derbauerhats.at
_______________________
Rückfragen gerne bei Trixi Haagen
0664/943 96 93 oder trixi@igel.club 

Anzeige
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„Wildbret aus den heimischen Jagdrevie-
ren ist ein natürliches Lebensmittel und 
bietet viele Vorteile für eine gesunde und 
umweltbewusste Ernährung. Als regio-
nales Produkt ist Wildbret frei von Transport- oder 
Schlachtstress und zudem eine umweltschonende 
Alternative zu anderen Fleischsorten, da kurze 
Transportwege den ökologischen Fußabdruck 
gering halten. Wildbret enthält gesundheitsför-
dernde Omega-3-Fettsäuren und wertvolle Spu-
renelemente“, sagt Wildbiologe Mag. Christopher 
Böck. Die feinfaserige Struktur sowie der geringe 
Fett- und Bindegewebeanteil sind charakteristisch 
für Wildfleisch, wodurch ihm große Beliebtheit in 
der Hauben- und Diätküche zukommt. Zugleich ist 
Wildfleisch einfach in der Zubereitung und gelingt 
auch Anfängern.

WILDES ÖSTERREICH 
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner 
freut sich über die neue Plattform, die mit Jagd 
Österreich gemeinsam entwickelt wurde. „Mit der 
neuen Online-Plattform WILDES ÖSTERREICH 
samt eigener Handy-APP werden Anbieter von 
heimischem Wildbret und naturbewusste Genießer 
zusammengeführt. Alle Anbieter verpflichten sich 
dabei, ausschließlich regionales Wildfleisch aus den 
heimischen Revieren anzubieten“, so Sieghartsleit-
ner. Um die Herkunft noch stärker zu unterstreichen, 
wurden daher für jedes Bundesland eigene Marken 
geschaffen. Das erlaubt es den OÖ. Jägerinnen und 
Jägern, ihr Wildbret künftig über das Label „Wildes 
Oberösterreich“ zu vermarkten. 
Die Online-Plattform bietet neben dem Vernet-
zungstool und der Interaktivkarte auch zahlreiche 
Informationen, Ernährungstipps und Tricks zur 
Zubereitung von Expertinnen der wilden Küche. So 
wird beispielsweise genau erklärt, welches Teilstück 
sich für die einzelnen Rezepte und Zubereitungs-
arten eignen. Mit kurzen Videos soll die Lust auf 
Wildbret gesteigert und der Einstieg in die Kunst 
der wilden Küche erleichtert werden. 

Regionale Wertschöpfung
Je nach Region können saisonal Reh, Wildschwein, 
Hirsch, Gämse, Hase, Fasan oder auch Ente bei 
ausgesuchten Fleischhauern, Wildbrethändlern 
oder eben bei den regionalen Jägerinnen und Jä-
gern bezogen werden. 
Fragen Sie doch einfach bei der Jägerschaft in Ihrer 
Gemeinde oder nutzen Sie die Online Plattform 
Wildes Österreich um Wildbret zu erwerben. 

„Durch den Kauf leisten Abnehmer auch 
einen wichtigen Beitrag zur regionalen 
Wertschöpfung und unterstützen die Jä-
gerschaft in der Folge bei ihrer Ausübung 
des Handwerks Jagd“, so Landesjäger-
meister Sieghartsleitner abschließend.

Linkbox
Neugierig? Hier finden Sie viele Informationen rund 
um die Jagd und zum Thema Wildbret: 
https://www.wild-oesterreich.at/
http://wild-oberoesterreich.at/ 
https://www.fragen-zur-jagd.at/
https://www.ooeljv.at/tv/ (OÖ Jagd TV)
https://www.ooeljv.at/
https://www.jagd-oesterreich.at/

Die neue On-
line Plattform 
WILDES ÖS-

TERREICH 
führt Anbieter 

von heimischem 
Wildbret und 

naturbewusste 
Genießer zu-

sammen.  Bildhinweis: 
OÖ Landesjagdverband

Wildes (Ober)Österreich
Wildbret ist ein qualitativ hochwertiges 

Naturprodukt aus der Region 

Anzeige
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Aus der Bauabteilung
Projekte der Marktgemeinde 

in naher Zukunft
• Weiterer Kindergarten mit Krabbelgruppen im 

Ortsteil von „Straß“ sowie Reservefläche für 
zweiten Volksschulstandort

• Schaffung von Wohnraum 
• Realisierung Dahlienstraße Süd

In den letzten Jahren konnte sich die Marktgemein-
de Grundstücke für die Projekte Dahlienstraße 
Süd, Errichtung eines weiteren Kindergartens mit 
Krabbelgruppen, Reservefläche zweiter Volksschul-
standort sowie für den verdichteten Wohnbau im 
Gesamtausmaß von 52.514 m² im Ortsteil Straß, 
zusätzlich zur gemeindeeigenen Sportplatzfläche 
sichern.

Kinderbetreuung:
Auf Grund der Wohnungsangebote in mehrge-
schossigen Wohnbauten, verdichteten Flachbauten 
sowie durch Eigenheimbauten ist ein stetiger Zuzug 
zu verzeichnen. Zur Bedarfsdeckung an Kinder-
betreuungsplätzen soll daher im Ortsteil Straß 
zeitnah ein neuer viergruppiger Kindergarten mit 
Krabbelgruppen errichtet werden. Mit der Planung 
und dem Ausschreibungsverfahren zur Findung 
eines Generalübernehmers wurde bereits begon-
nen. Baubeginn ist für Herbst 2021 geplant. Die 
Kosten werden auf netto ca. € 2,8 Mio geschätzt. 
Bei der Planung wird auch eine spätere Erweite-
rungsmöglichkeit berücksichtigt. Weiters sollen 
im Verbauungskonzept auch Reserveflächen für 
einen langfristig allenfalls erforderlichen weiteren 
Volksschulstandort vorgesehen werden.

Die dazu benötigten Grundflächen konnten an 
der Ecke Lambacher Straße /geplante Dahlien-
straße Süd (im Plan oka und rot umrandet) durch 
einen Grundtausch im Jahr 2012 und durch einen 
Grundzukauf im heurigen Jahr von den Familien 
Graßmayr und Unterholzer dankenswerter Weise 
gesichert werden. Die Grundstücke haben inkl. 
Anteil für Dahlienstraße Süd ein Gesamtausmaß 
von brutto 14.538 m².

Sicherung von Grundstücken für die Dahlienstraße 
Süd und für künftige Wohnverbauungen:
Für die Realisierung des Projektes Dahlienstraße 
Süd und für die Schaffung von weiteren Wohn-
bauten in verdichteter Flachbauweise konnten in 
den letzten Jahren die im Lageplan blau umrande-
ten Grundflächen erworben werden. Dafür gilt den 
Grundverkäufern ebenfalls ein herzlicher Dank! 
Auch der überwiegende Teil des freiwerdenden 
Gemeindesportplatzes soll einer verdichteten 
Wohnverbauung zugeführt werden.

Dahlienstraße Süd:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.10. 
d. Jahres einstimmig beschlossen, dass straßen-
rechtliche Verordnungsverfahren als Grundlage für 
die Umsetzung des Straßenprojektes einzuleiten.
Die seit Jahrzehnten geplante „Dahlienstraße Süd“ 
soll nun zeitnah realisiert werden. In den rechts-
wirksamen Flächenwidmungsplänen ist dieser 
Straßenzug als „Verkehrsfläche mit besonderer 
Bedeutung“ ausgewiesen.
Dadurch wird der Ortsteil Straß Mitte einerseits 
zusätzlich verkehrsmäßig an die B1 Wiener Straße 

angeschlossen und anderer-
seits kann damit bestehen-
des Wohngebiet entlang der 
Lambacher Straße entlastet 
und unbebautes Bauerwar-
tungsland in diesem Gebiet 
neu aufgeschlossen werden. 
Im Zuge der Realisierung 
dieses Straßenzuges soll 
auch die erforderliche Ver- 
und Entsorgungsinfrastruktur 
errichtet werden. 
Zusätzlich soll, getrennt ge-
führt von der Straße, eine 
Geh- und Radwegverbindung 
zwischen der Lambacher 
Straße und der B1, mit ampel-
gesicherter Querungsmög-
lichkeit, errichtet werden. 
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Ausbau Dahlienstraße West
Die „Dahlienstraße West“ ist im örtlichen Entwick-
lungskonzept und im rechtswirksamen Flächenwid-
mungsplan als Straße mit besonderer Bedeutung 
ausgewiesen.
Zur Aufschließung der neuen Sport- und Freizeit-
anlage und für den Ziel- und Quellverkehr wird 
diese Straße, beginnend von der Fliederstraße, 
führend entlang der Westbahnstrecke, vorbei am 
neuen Sport- und Freizeitzentrum bis zur Bundes-
straße 1, ausgebaut. Derzeit im Bau befindet sich 
das Teilstück zwischen der Fliederstraße und dem 
Sportzentrum. Zur Geschwindigkeitsreduzierung 
wird auf Höhe der Anbindung der Mohnblumenstra-
ße ein Fahrbahnteiler eingebaut.
Begleitend miterrichtet wird auch ein von der Fahr-
bahn getrennter Gehweg von der Fliederstraße bis 
zum Sportzentrum. 

Damit kann aus den umliegenden Wohngebieten 
das Naherholungsgebiet Au bei der Traun – die 
grüne Lunge -verkehrssicher erreicht werden. 

Neben dem Hauptstraßenzug und der Geh- und 
Radwegverbindung zw. Lambacher Str. und B 1ent-
hält der Entwurf des Verordnungsplanes weiters: 

 → Einen Kreisverkehr mit einem Durchmesser von 
30 m an der Lambacher Straße 

 → Eine Geh- und Radwegverbindung ostseitig der 
Dahlienstraße von der Lambacher Straße bis zur 
ersten Anbindungsstraße Richtung Gärtnerstra-
ße (Bereich künftiger Kindergartenstandort) mit 
Grünstreifen zwischen Fahrbahn und Geh- und 
Radweg

 → Die Aufschließungs- bzw. Sammelstraßen, 
zwischen der Dahlienstraße Süd und der Gärt-
nerstraße sowie die Verbindungsstraße zur 
Begonien- bzw. Nelkenstraße

Der Entwurf des Verordnungsplanes samt Umwelt-
bericht wird in den nächsten Wochen öffentlich zur 
Einsichtnahme aufgelegt. Der genaue Zeitraum der 
der öffentlichen Auflage wird in einer gesonderten 
Ausgabe der UG noch bekannt gegeben.
Den betroffenen Grundeigentümern wurden aus 
den Grundstücken der Gemeinde bereits mehrere 
flächengleiche Tausch- und Flächenzusammenfüh-
rungsvorschläge unterbreitet. Ein Einvernehmen 
konnte bislang noch nicht erzielt werden. 
Im Bereich der gemeindeeigenen Grundstücke 
stehen die erforderlichen Grundflächen bereits zur 
Verfügung. 

Im Bereich des Sportzentrums führt umlaufend wei-
ter ein Geh- und Radweg bis zur Ligusterstraße bzw. 
über den Verbindungsweg zur Kornblumenstraße 
und Kamillenweg wieder zur Fliederstraße. 
Witterungsbedingt wird die Asphaltierung der Stra-
ße zwischen Fliederstraße und dem Sportzentrum 
im Frühjahr durchgeführt. Eine asphaltierte Geh-
wegverbindung von Höhe Mohnblumenstraße bis 
zum Sportzentrum soll, sofern es die Witterung 
noch zulässt, vor Weihnachten noch hergestellt 
werden. 
Die Baukosten betragen insgesamt ca. € 700.000,-. 
Ebenfalls miterrichtet wird eine öffentliche Be-
leuchtung im Bereich des Sportzentrums, des 
Fahrbahnteilers und bei der Kreuzung mit der 
Fliederstraße. Auf Grund einer Vereinbarung im 
Zuge des seinerzeitigen Schotterabbaues nach 
der Sturmkatastrophe im Jahr 1990 erbringt auch 
die Fa. Welser Kieswerke Straßenbauleistungen 
zu diesem Projekt im Bereich des Sportzentrums. 

Um Durchzugsverkehr hintan zu halten, soll die 
Dahlienstraße West zwischen der Fliederstraße und 
der Bundesstraße 1 in das für den Ortsteil Straß 
geltende Zonenfahrverbot für Fahrzeuge über 3,5 
to, ausgenommen Anrainer, einbezogen werden.

Sportzentrum
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Pflichten der Hauseigentümer 

im Winter
Seitens der Marktgemeinde Gunskirchen wird auf 
die gesetzlichen Anrainerverpflichtungen, insbeson-
dere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960- 
StVO, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

§ 93 StVO 1960 lautet

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsge-
bieten, ausgenommen die Eigentümer von unver-
bauten land- und forstwirtschaftlichen genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 06.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Geh-
weg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von 
Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 
Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 
einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfront.

(2) Die in Abs 1 genannten Personen haben ferner 
dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbil-
dungen von Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden. ( …)

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilli-
gung der Behörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des Verkehres nicht 
beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes 
auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 
hinsichtlich derer die Anrainer/ Grundeigentümer 
im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer 
gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Gunskirchen weist ausdrücklich 
darauf hin, dass

• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Marktgemeinde Gunskir-
chen handelt, aus der kein Rechtsanspruch 
abgeleitet werden kann;

Öffentliche Wasserversorgung: 
Wasserzähler vor Frost schützen

In Anbetracht der bereits begonnenen Frostperiode 
wird von unserem Wassermeister auf die Gefahr 
des Einfrierens von Wasserzählern und Wasser-
leitungen hingewiesen. Besonders betroffen sind 
Wasserzähler in Schächten und Rohbauten sowie 
freiliegende Wasser- oder Gartenleitungen. 
Alle Abnehmer aus dem öffentlichen Wasserver-
sorgungsnetz werden daher ersucht, die nötigen 
Vorkehrungen zur Vermeidung von Frostschäden 
zu treffen. Sie sparen sich damit Kosten und Ärger.
Frostschäden, welche durch unzureichenden 
Schutz des Wasserzählers verursacht werden, 
müssen auf Kosten des Liegenschaftsbesitzers 
(Wasserbezugsberechtigten) vom Wasserwerk 
behoben werden. Auch die Kosten für einen Was-
sermehrverbrauch durch einen Frostschaden gehen 
zu Lasten des Liegenschaftseigentümers.
Auskünfte über die richtige Einwinterung Ihres Was-
serzählers erteilt Ihnen das Wasserwerkspersonal 
der Marktgemeinde Gunskirchen unter der Tel. Nr. 
07246/6255 DW 390 od. 0650/6255390.

Ebenfalls sollte bei der Hausinstallation in regel-
mäßigen Abständen bei den Warmwasserboilern 
das Sicherheitsventil überprüft werden. Defekte bei 
Sicherheitsventilen od. sonstige Sicherheitsarma-
turen (z. B. Thermische Ablaufsicherungen, usw.) 
verursachen über einen längeren Zeitraum hohe 
Wasserverluste, die in weiterer Folge auch zur 
Verrechnung gelangen.

• die gesetzlichen Verpflichtungen sowie die 
damit verbundene zivilrechtliche Haftung 
für die zeitgerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleiben;

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht 
durch stillschweigende Übung im Sinne des 
§ 863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Die Marktgemeinde Gunskirchen ersucht um 
Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 
Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen 
und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wieder eine sichere 
und gefahrenlose Benützung der Gehsteige; Geh-
wege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 
möglich ist.
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Aus der Bauabteilung
Straßenbauprogramm 2020

Das vom Gemeinderat beschlossene Straßenbau-
programm 2020 konnte komplett umgesetzt werden. 
Nachstehende Projekte wurden dabei realisiert:

Im Bereich der Bauergründe wurden die letzten Teil-
stücke der Mohnblumenstraße, Ligusterstraße und 
der Lilienstraße einschließlich der vorgesehenen 
Geh- u. Radwegverbindungen ausgebaut. Entlang 
der Rotaxstraße wurde auf einer Länge von ca. 130 
m der bestehende Gehsteig saniert. Bei der neuen 
Wohnanlage in der Hagenstraße/ Offenhausener 
Straße wurden die angrenzenden Gehsteige, Teilf-
lächen der Fahrbahnen u. die beiden Bushaltestel-
lenbereiche neu errichtet. In Oberndorf wurde die 
Verbindungsstraße zur Geh- u. Radweganbindung 
nach Ströblberg neu asphaltiert und im Bereich der 
Ortschaft Ströblberg die Zufahrtsstraße zur neuen 
Wohnbebauung staubfrei ausgebaut.

Im Ortsgebiet u. in Pfarrhofwies wurden bei einigen 
Straßenzügen Teilstücke bzw. Künetten mittels 
eines Feinasphaltes saniert. In der Welser Straße/ 
Kreuzungsbereich Waldlinger Straße wurden die 
Bankette mittels Betonbankettsteinen und ein Teil 
der Fahrbahn adaptiert.

Zusätzlich wurde im Straßenbauprogramm ein 
Teilstück der Bahnhofstraße im Bereich der neuen 
Hotelanlage einschließlich des angrenzenden Geh-
steiges entlang der Rotaxstraße samt Bushaltestelle 
neu ausgebaut.

Diverse kleinere Bauvorhaben (Gehsteigsanie-
rungen, Gehsteigabsenkungen, Instandhaltungen 
bei Straßenentwässerungen, usw.) wurden vom 
Bauhof in Eigenregie begleitend umgesetzt.

Die Ortsbauernschaft Gunskirchen übernimmt auch 
heuer wieder die Entsorgung der Christbäume. 

Es wird ersucht, die vom Christbaumschmuck und 
sonstigen Plastik- und Metallteilen (auch Lametta) 
gesäuberten Bäume bis spätestens Montag 11. 
Jänner 2021 ausschließlich bei folgenden Altstoff-
sammelinseln zu deponieren:

• Moostal
• Schillerstraße
• Nelkenstraße
• Lastenstraße neben der Sammelinsel – gekenn-

zeichnete Grünfläche (auch für Bewohner der 
Wohnanlage Steinhuberweg)

• Altstoffsammelzentrum Gunskirchen (bitte Öff-
nungszeiten beachten) 

Die Ortsbauernschaft bietet die Sammlung als 
kostenlosen Service für die Gunskirchner Ge-
meindebürger an, daher wird darauf hingewiesen 
aussc h l i eß l i c h 
Christbäume ab-
zugeben.

INFO: Die Christ-
b ä u m e  s o l l e n 
NICHT zerkleinert 
werden, da dies 
die Sammlung er-
heblich erschwert. 

Christbaumentsorgung Anzeige
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Aus der Bauabteilung
Wasserqualität
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Aus der Bauabteilung

Anzeige
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Abfallentsorgung
Batterien statt Gurken im Glas

Der Stickerbogen der OÖ Umwelt-
profis macht Ihr Gurkenglas zur „do it 
yourself“-Vorsammelhilfe für Batterien 
und Akkus.

Wie das gehen soll? 
Geeignetes Glas mit den Batteriesammelstickern 
(erhältlich in allen ASZ in Wels-Land) verschö-
nern. 

Wieso das Ganze?
Zu viele Batterien und Akkus landen immer noch 
im Restmüll – eine giftige & brandgefährliche 
Angelegenheit. Die Sammlung dieser Produkte 
erfolgt am besten in einem feuerfesten und aus-
laufsicheren Gefäß. Was eignet sich besser, 
als ein Gurken- od. Marmeladeglas, das man 
Zuhause findet?

Volles Glas -wohin damit?
Glasinhalt von Zeit zu Zeit ins nächste ASZ 
bringen und die Batterien & Akkus kostenlos 
abgeben.
Holen Sie sich bei Ihrem nächsten ASZ-Be-
such den kostenlosen Batteriesammelglas-
Stickerbogen! 

Anzeige
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Abfallentsorgung

Montag  04.01. Zone1 + Zone 2
Dienstag  18.01. Zone 3
Montag  19.01. Zone 4

Montag  01.02. Zone 1
Dienstag  02.02. Zone 2
Montag  15.02. Zone 3
Dienstag  16.02. Zone 4

Montag  01.03. Zone 1
Mittwoch  02.03. Zone 2
Montag  15.03. Zone 3
Dienstag  16.03. Zone 4 
Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. Später einlangende 
Reklamationen können nicht berücksichtigt 
werden!
Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Restmüll 
weist die Energie AG ausdrücklich darauf 
hin, dass Restmülltonnen mit Bauschuttei-
len und Holzabfällen, sowie sonstigen Pro-
blemstoffen nicht entsorgt werden können. 
Selbiges gilt auch für die Entsorgung von 
Grünschnitt und Straßenkehricht (Laub, 
Streusplitt etc.).
Die Tonnen werden kontrolliert, wir bitten 
deshalb um korrekte Einhaltung der Müll-
trennungsvorschriften! 

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abholung Gelber Sack
SA         02.01.
MI/DO/FR   10.02./11.02./12.02.
MI/DO/FR    24.03./25.03./26.03.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne
MI/DO/FR 08.02./09.02./10.02.
MI/DO/FR 22.03./23.03./24.03

Abholung Montag: Au bei der Traun, 
Ortsgebiet, Steinwendnersiedlung, 
Ortschaften Irnharting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: Waldling, Grün-
bach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: Straß südlich der Bahn, 
Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich.
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!
Für die Sammlung in den Containern bei den Sam-
melinseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.
Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne
Mo + Di  04.01. Zone 3 + 05.01. Zone 4
Mo + Di 11.01. Zone 1 + 12.01. Zone 2 
Mo + Di 18.01. Zone 3 + 19.01. Zone 4
Mo + Di 25.01. Zone 1 + 26.01. Zone 2

Mo + Di  01.02. Zone 3 + 02.02. Zone 4
Mo + Di 08.02. Zone 1 + 09.02. Zone 2 
Mo + Di 15.02. Zone 3 + 16.02. Zone 4
Mo + Di 22.02. Zone 1 + 23.02. Zone 2 

Mo + Di  01.03. Zone 3 + 02.03. Zone 4
Mo + Di 08.03. Zone 1 + 09.03. Zone 2 
Mo + Di  15.03. Zone 3 + 16.03. Zone 4
Mo + Di  22.03. Zone 1 + 23.03. Zone 2 

Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Abweichungen vom geplanten Rhythmus 
können in Einzelfällen vorkommen, daher 
bitten wir, auch weiters alle Biotonnen bereits 
am Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag 16:00 Uhr am Gemeindeamt – Bür-
gerservice (Fr. Höpoltseder 07246/6255-122).

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo. 08:00 - 12:00 Uhr
Di.  geschlossen
Mi. 12.00 - 18:00 Uhr
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 12:00 - 18:00 Uhr
Sa. 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Soziales

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 
4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 12.01.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 09.02.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 09.03.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 13.04.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 11.05.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 08.06.2021, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,
     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé ist leider aufgrund von                                              
Covid-19 zurzeit ausgesetzt

EINZELBERATUNGEN in der EMB LAMBACH
Psychologische Beratung, Stillberatung

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderkrankenschwester

☺ MI 20.01.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.02.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 17.03.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 21.04.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.05.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 16.06.2021, 09:00 – 11:00 Uhr

Ein Besuch bei der Beratungsstellen ist derzeit 
ausschließlich nur mit Terminvereinbarung per-
Telefon oder E-Mail möglich:
Tel. 0664/1323489 od. 07243/51143 (Tel.-Nr. von 

Beratungsstelle IGLU) oder
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein!

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm

Für uns stehen Sie im Mitte lpunkt

Sozialberatungsstelle Thalheim
Vorübergehend NEU!

Barbara Trilsam                                                                                   
Saal am Marktplatz 
Gemeindeplatz 3, 4600 Thalheim,
Tel.: 07242/207829 
Mobil: 0664/1981105
Mail: 
SBS- Thalheim.Post@shvwl.at

Parteienverkehr ist nur mit telefonischer 
Anmeldung möglich!

Öffnungszeiten:
Montag         8:00-12:00 Uhr  
im Saal am Marktplatz in Thalheim
Dienstag       8:00 - 12:00 Uhr 
im Saal am Marktplatz in Thalheim
Donnerstag  8:00 -12:00 Uhr  
im Saal am Marktplatz in Thalheim

Sprechtag: Marktgemeindeamt 
Gunskirchen nach Vereinbarung
Ich berate, informiere und unterstützte Sie gerne.

• Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurz-
zeitpflege

• Teilstationäre Betreuung
• Mobile Dienste
• Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwäche
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Mobile Hopiz- und Palliativecare
• Unterstützung für pflegende Angehörige (Entla-

stungsmöglichkeiten)
• Familienhilfe,…..
• Beratung zur Wohnsituation
• Finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, 

Zuschüsse, Befreiungen)
• Unterstützung bei Anträgen (z.B.: Pflegegeld, 

Pension)

Die Beratungen erfolgen kostenlos, 
anonym und vertraulich.
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Gesunde Gemeinde/Soziales

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Termine
02.01.2021: 

Zeit zum Durchatmen - 
Fragen und Sorgen nach dem Lockdown 

- Angehörige am Ball!
DGKP Veronika Selinger (mobile Pflege),  
DGKP Nina Lindengrün (Pflegegeldfachkraft), 
DGKP Anna Maria Schlager (Pflegeberaterin)

06.02.2021: 
Pflegegeld – Worauf muss ICH achten! 

Frau DGKP Nina Lindengrün – Pflegegeldein-
stufungsfachkraft
Ausgabe von Pflegegeldanträgen – Pflege-
tagebuch

06.03.2021: 
Heilbehelfe – Hilfsmittel – Inkontinenz 

Heilbehelfe Heindl Wels stellt sich vor
DGKP Sieglinde Gratzl – Tips und Tricks bei 
Inkontinenz             

jeweils 09:00 - 11:00 Uhr 
Tagesheimstätte Gunskirchen, VZG

Zeit für Freunde und Bekannte – 
für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Sollten Sie für Ihren Aufenthalt bei der Ver-
anstaltung Pflege für Ihre Lieben zu Hause 
brauchen, bitte melden Sie sich unter 
0650/75 00 880 an.

           DKS Anna Maria Schlager GV Jutta Wambacher
               Leitung Stammtisch  Sozialreferentin

Die angegebenen Termine finden vorbehaltlich aktueller 
Corona-Maßnahmen statt. 

Anzeigen
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Bibliothek

PILOTPROJEKT: 
MONTAG ABEND OFFEN

Die Bibliothek Gunskirchen möchte - entsprechend 
unseres Leitbildes - für jede interessierte Leserin 
und jeden interessierten Leser zugänglich sein. 
Mit den bisherigen Öffnungszeiten decken wir 
bereits viele Tageszeiten und drei Wochentage 
ab. Nun möchten wir insbesondere für berufstätige 
KundInnen, die vorwiegend abends Zeit haben, 
eine zusätzliche Möglichkeit im Verleih schaffen: 
daher haben wir ab 04. Jänner 2021 (ver-
suchsweise) zusätzlich jeden Montag von 
18:00 - 20:00 Uhr geöffnet. Wir hoffen, Ihnen 
hiermit bei der Vereinbarkeit von Lesen und Beruf 
behilflich zu sein. Nutzen Sie das Angebot und 
besuchen Sie uns nach Feierabend in entspannter 
Atmosphäre, umgeben von viel gutem Lesestoff 
nach einem harten Arbeits-Montag in der Biblio-
thek.

SOMMER 2020: 
Kinder lesen in den Ferien und gewinnen

Die alljährliche Sommerferien-Leseinitiative des 
Landes Oberösterreich startete auch heuer wieder. 
Kinder bis 12 Jahre sammeln in den Ferienmonaten 
(Juli-September) für jedes ausgeliehene Buch in 
der Bibliothek einen Stempel in ihrem persönlichen 
Lesepass. In Linz findet eine Ziehung unter allen 
bundeslandweit eingesandten Lesepässen statt, 
bei der attraktive Preise winken.
Die Bibliothek Gunskirchen erhöhte die Gewinn-
chancen der 126 teilnehmenden Gunskirchner 
Leseratten, indem es vorab eine interne Verlosung 

unter allen teilnehmenden Kindern gab, bevor die 
Pässe nach Linz übermittelt wurden. Auch hier gab 
es tolle Gewinne, ganz abgesehen vom persön-
lichen Gewinn jeden Kindes durch das Lesen per se.
  

Wir gratulieren den 
GewinnerInnen:

Scharinger Anna, Pichler 
Johanna, Julia Pertoll-
Blazenovic, Mark Ko-
vacs, Viktoria Kogler, 
Mia Gattermayr, Hanna 
Wacha und Nea Tusch-
ner, sowie Maria Lang-
mayr, (die am Tag der 
offizielen Preisverleihung 
verhindert war). 
 

Besuch vom Kindergarten
Ein erfreulicher Besuch brachte viel Leben in die 
Bibliothek. Der Kindergarten durfte nach langer 
(Corona) Pause im Oktober wieder einen Ausflug ins 
Land der Bücher machen. Es wurde gestöbert, ge-
blättert, vorgelesen und ausgeliehen! Es ist schön, 
ein solch großes Interesse am Lesestoff bereits 
bei den Kleinsten zu beobachten. Weitere Besuche 
im Herbst/Winter 2020 aller Kindergartengruppen, 
sowie der Volksschüler waren geplant, wurden 
aber leider durch die erneuten, strengen Corona-
Maßnahmen VORERST verhindert.
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Bibliothek
Toniebox für den Verleih

Nachdem die Nachfrage nicht nur nach Tonies 
hoch ist, sondern auch die Toniebox selbst immer 
häufiger zum Testen verliehen wird, gibt es ab sofort 
zwei Geräte. Wir haben nun eine fixe Bibliotheks-
Toniebox für Hörproben vor Ort und ein Gerät für 
den Verleih. Zum Kennenlernen kann sich jedes 
Mitglied die Toniebox einmalig für drei Wochen 
kostenlos ausleihen, jede weitere Entlehnung ist 
gerne gegen einen Kostenbeitrag von 3,00 € pro 
drei Wochen möglich.

Idee für graue und kalte Tage
Im Winter verbrin-
gen wir mehr Zeit 
drinnen und was 
bietet sich, ne-
ben dem Lesen 
von Büchern, bes-
ser an als lustige 
oder spannenden 
(Brett-)Spiele für 
die ganze Familie. 

Auch hier haben wir in der Bibliothek eine große 
Auswahl. Sortiert nach Altersangaben stehen viele 
Spiele für all unsere LeserInnen, gegen eine klei-
ne Leihgebühr 
von 2,00 € pro 
Spiel für drei 
Wochen, zur 
Verfügung. Sie 
finden diese im 
hinteren Be-
reich der Kin-
derabteilung.

DANKE
Am Ende des Jahres bedanken wir uns bei all un-
seren treuen Leserinnen und Lesern, ebenso wie 
bei den neu dazugekommenen! Es freut uns sehr, 
dass Sie unseren Service schätzen und nutzen. 
Wir wünschen besinnliche Weihnachten und einen 
guten Rutsch in ein hoffentlich weniger außerge-
wöhnliches neues Jahr. Die Bibliothek ist von 24.12. 
bis 03.01.2021 geschlossen. Wir freuen uns, Sie 
ab Jänner, mit dem zusätzlich geöffneten Montag-
abend, wieder begrüßen zu dürfen. Empfehlen Sie 
uns gerne weiter. „All you can read“ um nur 25,00 
€ pro Jahr.

Anzeige
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VHS
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Krabbelstube

Schnecken
Für unsere Mäuschengruppe haben wir in der Krab-
belstube wieder etwas zum Beobachten, Verwöh-
nen und Sorge tragen. Durch Zufall bekamen wir 
Achatschnecken und die Idee war geboren. Zuerst 
brauchen um sich wohl zu fühlen. Beim „Einrichten“ 
des Terrariums zeigten die Kinder großes Interesse, 
gaben Walderde, Holz, Steine, Aste … hinein und 
gestalteten ein neues Zuhause. 

Beeindruckt hat mich 
die Behutsamkeit und 
Sensibilität der Kinder. 
Jeden Tag werden die 
Schnecken von den Kindern beobachtet. 

Sie sind ganz fasziniert davon, wie sie sich fortbe-
wegen und ihre Nahrung zu sich nehmen. Sie legen 
ihnen jeden Tag Salatblätter, Gurken, Karotten… 
hinein und schauen ihnen einfach zu. Da sie eine 
schleimige Spur hinterlassen und Kot ausscheiden 
wird das Terrarium immer wieder gesäubert. 
Die Kinder helfen mit Begeisterung mit. Sie sind 
sehr verantwortungsvoll und haben dadurch vermit-
telt bekommen, dass dies auch dazu gehört, wenn 

man Tiere zu 
versorgen hat. 

Mit  Hi l fe von 
Büchern und 
Bildern er fah-
ren die Kinder 
noch vieles zu 
diesem Thema.

Anmeldetermine für
das Krabbelstubenjahr 2021/22

im Jänner 2021
Kinder werden ab dem vollendeten 18.Lebensmo-

nat in der Krabbelstube aufgenommen.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, tragen Sie
sich bitte in der Terminliste ein, die ab 11.Jänner

2021 an der Eingangstür drinnen hängt 
oder melden sich telefonisch Mo – Fr zwischen 

13.00 und 14.00 Uhr unter 0664/8591018

   Bitte zur Anmeldung mitbringen:
• Geburtsurkunde (Kopie)
• Impfpass
• Haushaltsbestätigung (in der Bürgerser-

vicestelle / Gemeinde erhältlich)
• SV-Nummer von Eltern und Kind
• Das zukünftige Krabbelstubenkind

Es freut sich auf Sie und Ihr Kind
die Krabbelstube Sonnenblume

nähere Angaben zur Anmeldung und Krab-
belstubenordnung/Tarifordnung finden Sie auf 

unserer Homepage unter:
www.gunskirchen.com/Krabbelstube

Anzeige
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Kindergarten
Erntedank in der Schäfchengruppe

Gemeinsam haben wir am Tag unserer Ernte-
dankfeier einen 
leckeren Apfel-
strudel geba-
cken, welchen 
wir bei unserer 
Jause genießen 
dur f ten. Nach 
dieser Stärkung 
haben wir uns 
auf den Weg in 
die Kirche ge-
macht, wo wir 
die schöne Ern-
tekrone bestau-
nen konnten.

An unserem Erntedankfest haben wir Gott DAN-
KE gesagt, für das Obst, das Gemüse und das 
Getreide, das unsere Bauern mit Sorgfalt jedes 
Jahr ernten. Wir haben von den Landmaschinen 
gesprochen, die beim Ernten eingesetzt werden 
und haben Vollkornbrötchen gebacken, um die 
Entwicklung vom Korn zum Brot besser nachvoll-
ziehen zu können. 
Mit viel Freude und Stolz wurden schließlich bei der 
Erntedankfeier, die aus Mais, Getreideähren und 
Apfeldruck gestalteten Erntedankkronen getragen.

Rund um das Erntedankfest haben sich die Kin-
dergartenkinder der Sonnengruppe intensiv mit 
dem Thema „Was wächst auf unseren Feldern“ 
beschäftigt. Von der Geschichte „Wie aus Getreide 
Brot wird“ bis hin zu unserem Erntedankfest, bei 
dem die Kinder Erntefrüchte nach ihren Farben sor-
tiert haben und sie dabei mit ihren Sinnen erleben 
konnten (Riechen, Sehen, Tasten). 

Erntedank in der Sonnengruppe

Erntedankfest Blumengruppe 

Beim Erntedankfest ließen sich die Kinder der 
Blumengruppe eine selbst gemachte Kürbiscreme-
suppe schmecken. Das war lecker!

Erntedankfest Schmetterlingsgruppe

Die Kinder hatten sichtlich sehr viel Freude dabei, 
die Mar tinsge-
schichte mit dem 
Kostüm nach-
zuspielen und 
nachzuerzählen. 
Nach einer klei-
nen Wanderung 
mit unseren La-
ternen durch die 
ab g e dunke l te 
Gruppe ließen 
wir uns die ge-
te i l ten K ipfer l 
schmecken.

Martinsfest in der Löwengruppe 
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Kindergarten

Am 11.November 2020 feierten wir das traditionelle 
Martinsfest, das dieses Jahr am Vormittag stattfand. 
In der Regenbogengruppe stand das Fest dieses 
Jahr unter dem Thema „Gänse“. 
Im Vorhinein lernten die Kinder die Geschichte vom 
Heiligen Martin im Gänsestall kennen. Am Tag des 
Festes gab es zur Jause Martinskipferl und Punsch. 
Wir machten einen Laternenumzug, einen Laternen-
tanz und sangen den „Gänse-Schnatter-Song“, den 
wir im Vorhinein fleißig geübt haben. 

Martinsfest in der Regenbogengruppe

Dieses Jahr ist leider alles anders, so auch das 
Martinsfest. Jede Gruppe gestaltete eine individu-
elle Feier und machte einen Laternenumzug mit den 
Kindern am Vormittag. Unter genauer Einhaltung 
der Corona-Maßnahmen konnte sogar das traditi-
onelle Kipferlteilen stattfinden.
Die Häschengruppe ist beim Laternenumzug bis in 
die Kirche spaziert, angeführt von Armin, verkleidet 
als Heiliger Martin. In der Kirche konnten wir die 
Laternen sogar am Tag richtig schön leuchten se-
hen und das Singen der Martinslieder klang gleich 
nochmal schöner. Damit auch die Eltern Eindrücke 
von unserem Fest bekommen, haben wir viele Fotos 
und auch Videos gemacht.
Wir versuchten, mit den Kindern ein möglichst stim-
mungsvolles Fest zu gestalten, bei dem das Teilen 
und einander Helfen im Vordergrund standen – ganz 
nach dem Vorbild des Heiligen Martin.

Martinsfest in der Häschengruppe  

Anlässlich des diesjährigen Martinsfestes studierten 
die Schulanfänger der Mäuschengruppe einen 
Laternentanz ein, mit dem sie die jüngeren Mäus-
chenkinder am Martinstag überraschen durften. 
So zauberten sie ihnen - ganz im Zeichen des Hl. 
Martin - ein Lächeln ins Gesicht. Auf den anschlie-
ßenden Applaus waren die Schulanfänger natürlich 
sichtlich stolz!

Laternentanz zu Ehren des Hl. Martin

 ANMELDETERMINE für das 
Kindergartenjahr 2021/22

18.+19.+21. Jänner 2021
25.+26. Jänner 2021

jeweils von 14:30 – 16:30 Uhr

Bitte zur Anmeldung mitbringen:
• Das zukünftige Kindergartenkind
• Geburtsurkunde des Kindes (wird wieder mitge-

geben)
• Mutter-Kind-Pass
• Haushaltsbestätigung (in der Bürgerservicestel-

le / Gemeinde erhältlich)
• Sozialversicherungsnummer von Eltern und 

Kind
• Arbeitsbestätigung (bei Berufstätigkeit der 

Mutter)
• Ausgefüllten Anmeldebogen (dieser liegt im 

Kindergarten im Foyer auf und ist auf der Home-
page der Marktgemeinde www.gunskirchen.
com als Download verfügbar).

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, tragen Sie 
sich bitte in der Terminliste ein, die ab 07. Jänner 
2021 im Foyer des Kindergartens (Haupteingang) 

an der Anschlagtafel hängt.

Es freut sich auf Sie und Ihr Kind
Gabi Freimüller 

Kindergartenleiterin

Tel.: 07246/6255-150
gabi.freimueller@gunskirchen.ooe.gv.at
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Caritas-Kindergarten
Das ist los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…

NICHT NUR ZUR WEIHNACHTSZEIT-
 RITUALE SCHENKEN RUHE

ADVENT -  die schönste Zeit der Rituale
Der Kuss zum Abschied und beim Wiedersehen, 
die Gute - Nacht -Geschichte, das gemeinsame 
Frühstück am Sonntag oder alle Jahre wieder der 
Adventkranz mit seinen Kerzen, …                                                    
Solche RITUALE sind Regelmäßigkeiten, die uns 
GUT TUN. Sie helfen uns, ohne dass wir es merken, 
den Arbeitsalltag vom Feierabend zu unterscheiden, 
den Tag von der Nacht, den Sonntag vom Werktag, 
die eine Jahreszeit von der anderen. Sie sind kleine 
Höhepunkte und Haltepunkte in einer hektischen, 
unüberschaubaren Welt. Sind Feste, Tages- und 
Jahreszeiten mit Ritualen verbunden, kann sich 
die GANZE FAMILIE daran orientieren. Insbeson-
dere KINDERN helfen Rituale, DAS LEBEN zu 
strukturieren. Rituale wecken VORFREUDE und 
FREUDE AM WIEDERERKENNEN, sie geben 
GEBORGENHEIT und SICHERHEIT, STÄRKE und 
HALT und können die BEZIEHUNG ZUM NÄCH-
STEN festigen. 

DER ADVENTKRANZ 
Schon in vorchristlicher Zeit spielten Kränze eine 
bedeutende Rolle: Grüne Kränze und Strohkränze, 
so glaubte man, brächten Segen und wehrten Unheil 
ab von allem, was grünen und Frucht bringen sollte. 
Um solche Kränze wurden Bänder in Gold und Rot 
gewunden, den FARBEN des LICHTS FÜR DIE 
EWIGKEIT, für die SONNE und den ERDKREIS. 
ERST EINS,
DANN ZWEI,
DANN DREI,
DANN VIER.
DANN STEHT DAS 
CHRISTKIND VOR 
DER TÜR!
Für KINDER bietet 
der Adventkranz eine 
schöne Orientierung, 
denn für sie ist der 
ADVENT unvorstellbar lang.     
                                  

Eine besinnliche Adventszeit! 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise eurer 

Familien und alles Gute für das neue Jahr 2021
wünschen wir euch allen von ganzem Herzen!

Kinder brauchen viel Bewegung, das ist für die körperliche 
und geistige Entwicklung Ihres Kindes wichtig. Das kann 
manchmal aber auch eine Herausforderung sein den rich-
tigen Platz für die Kinder zu finden. Machen Sie doch einmal 
einen Ausflug in eine oö Gemeinde zu einem Spielplatz, das 
ist erschwinglich und kann viel Spaß machen. Sie können 
dabei, ganz nebenbei viele schöne oberösterreichische Orte 
entdecken und kennenlernen. 

Besuchen Sie den Online Spielplatzführer des Familienrefe-
rates des Landes OÖ.
Dort finden Sie attraktive Spielplätze mit Wanderwegen und 
Gastronomie. Einem gelungenen und bewegten Ausflug mit 
Ihrem Kind/Ihren Kindern steht dann nichts mehr im Wege. 
https://www.familienkarte.at/de/freizeit/spielplaetze.html

anmeldung im PFarrcaritas-
Kindergarten

Für das Kindergartenjahr 2021/22
am 11., 13.& 14. jänner 2021 

von 13.30 bis 15 uhr 
Wir Freuen uns auF euer Kommen!
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Waldkindergarten
Liebe Grüße aus dem Wald senden die 
NATURKINDER!

Ruhig und reduziert erleben wir den 
Winterbeginn. Der Lockdown fordert uns, 
bringt aber auch ein neues Bewusstsein 
für Gesundheit, Freunde und mehr. Die 
Kraft der Natur stärkt unser Immunsystem 
und viel Bewegung im Freien tut einfach 
gut.

Nach einem klei-
nen feinen Mar-
tinsfest mitten im 
Wald bereiten wir 
uns nun auf Weih-
nachten vor. So er-
leben Kinder und 
Pädagoginnen die 
kühlen, nebeligen 

Tage mit freudvollem 
Tun und wir stimmen 
uns miteinander auf den 
Advent ein.

WIR HABEN NOCH 
FREIE PLÄTZE UND 
FREUEN UNS ÜBER 
INTERESSIERTE

NEU „Der Naturraum“ für Kinder von 3-10 Jahre: 
Kommt in den Wald!
Betreuungsengpass? Spontaner Termin? Ihr Kind 
möchte gern Abenteuer mit neuen Freunden in der 
Natur erleben?
Jeden Dienstag ab 12 Uhr bis 16 Uhr offene Nach-
mittagsbetreuung.
Kosten: € 35.- pro Nachmittag (inkl. biol. Mittages-
sen), 10er Block um € 330.-
Infos und Anmeldung spätestens am Tag davor 
erforderlich! unter +43 677 63081072

W i r  wünsche n 
Gesundheit und 
Zuversicht - Lie-
be Grüße - euer 
Naturkinder-Team 

Anzeige
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Das Jahr ist fast vorbei 
und neigt sich langsam 
dem Ende zu. In den ver-
gangenen Wochen wurde 
in unserem Raum endlich 
wieder gespielt, gelacht 
und tolle Dinge entdeckt.
Anfang Oktober haben 
wir einige Kleinkinder in 

unserer  LoLa 
Kunterbunt ein-
g ewö h n t  u n d 
konnten mit viel 
Freude los star-
ten.
Passend zum 
Herbst bastelten 
wir gemeinsam 
bunte Drachen 

als Fensterdeko, herbst-
liche Bäume und der Igel 
durfte natürlich auch nicht 
fehlen. Es wurden die be-
liebten Geschichtensackerl 
erzählt und viele Lieder 
gesungen. Viel Spaß hat-
ten die Kinder auch in der 
Getreidewanne.

In den Spielgruppen 
drehte sich alles rund 
um den Herbst. Der klei-
ne Igel Stupsi besuchte 
die Kinder jedesmal mit 
einem Gedicht und kam 
dazu aus seinem Blät-
terhaufen. Großen An-
drang gab es auch beim 
Mitmachtheater „Lauf 

nach Haus kleine Maus“. 
Die Kinder waren voller 
Eifer bei der Mitgestaltung 
des Theaters, sowie dem 
gemeinsamen Musizieren 
dabei. Für die älteren Kin-
der veranstalteten wir am 
22.10.2020 einen Kürbis-
nachmittag. 

Die Kinder verzierten ihren Kürbis nach eigenen 
Vorstellungen und dabei entstanden tolle gruselige 
Kunstwerke.
Nebenbei wurden auch leckere Schoko-Kürbismuf-
fins gebacken. Spinnenlollies und kleine Kürbismon-
ster gab es dann noch als Überraschung mit nach 
Hause. Es war ein lustiger Nachmittag.

Bleibt immer am aktuellsten Stand und folgt uns auf 
Facebook unter Eltern-Kind-Zentrum Gunskirchen.

Ein Auszug aus unserem neuen Jahrespro-
gramm 2021:

LoLa Kunterbunt
Für Kinder ab 1,5 Jahren ohne Begleitung
jeden Montag + Mittwoch, 08.30-11.30 Uhr (ausg.
schulfreie Zeit)

Offener Treff VORMITTAG
Für Kinder mit Begleitung
jeden Donnerstag, 09.00-11.00 Uhr (ausg.schulfreie 
Zeit)

Weitere Angebote:
ab 12.01.2021 Spielgruppe „Krabbelkäfer“ 
Winter (6-mal)
ab 12.01.2021 Spielgruppe „Minikäfer“ 
So tappt der Bär den Berg hinauf (6-mal)
am 28.01.2021 Kamishibai (Erzähltheater) 
„Das kleine Ich bin ich“
am 04.02.2021 Lego WeDo 2.0
am 05.02.2021 Micro:Bit
ab 09.02.2021 Miniballett Block 1 
(3 -mal) ab 4 Jahren
ab 09.02.2021 Kids Dance Block 1 
(3-mal) ab 6 Jahren
am 05.03.2021 Korbflechten
ab 09.03.2021 Miniballett Block 2 
(10 -mal) ab 4 Jahren
ab 09.03.2021 Kids Dance Block 2 
(10-mal) ab 6 Jahren 
ab 09.03.2021 Spielgruppe „Krabbelkäfer“ 
Frühjahr (6-mal) 
ab 09.03.2021 Spielgruppe „Minikäfer“ 
Raupe Nimmersatt (6-mal) 
am 12.03.2021 Kids-Foto-Shooting 
am 25.03.2021 Osterfrühstück 
am 25.03.2021 Palmbuschen binden 
am 27.03.2021 Ostereierjagd

Wir ersuchen um Anmeldung  
zu den Veranstaltungen!

Euer EKiZ – Team
Jasmin Kleinbauer & Martina Thalhammer
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Volksschule
Geburtstagsständchen

Seit der Corona-Zeit verbringen wir 
jede Pause und auch den Turnunter-
richt im Freien. Das sollte immer so 
bleiben – auch ohne Corona! 

Nachdem die Ampel unserer Schule auf ORANGE 
geschaltet wurde, singen wir heute unserem Moritz 
im Schulhof ein Geburtstagsständchen. Moritz ist 
begeistert.

Igel im Laubhaufen
So eine Igel-
bildgeschichte 
im Deutschun-
terricht bringt 
uns Kinder der 
4b Klasse auf 
lustige Ideen. 
Seht einmal, 
w a s  w i r  i m 
Schulhof für 
unseren Igel 
gemacht ha-
ben!

Verkehrserziehung in den 1. Klassen
Gleich zu Schulbeginn traf sich unser „Schul-Poli-
zist“ Hr. Renner mit den 1. Klassen vor dem Schulge-
bäude. Er erklärte unseren Schulanfängerinnen und 
Schulanfängern worauf sie im Straßenverkehr be-
sonders achten müssen. Natürlich wurde auch das 
richtige Über-
que ren  de s 
Zebrastreifens 
geüb t .  Zum 
Abschluss er-
hielt jeder eine 
Wa r nwe s te , 
damit die Kin-
der auch in der 
nebeligen Zeit 
auf ihrem Weg 
zur Schule gut 
sichtbar sind.

Ausflug zur Freizeitanlage 2b
Am 1. Oktober war es so weit: Auch wir, die 2b 
Klasse, machten uns an einem nebligen Morgen 
auf zur neuen Freizeitanlage Gunskirchen. 

Obwohl sich die Sonne den ganzen Vormittag hinter 
der dichten Nebeldecke versteckte, hatten die Kin-
der jede Menge Spaß beim Fußballspielen und beim 
Austoben auf den vielen neuen tollen Geräten. Wir 
besuchen die Freizeitanlage bestimmt bald wieder!
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Ausflug in die 
Freizeitanlage Gunskirchen 2c

Am Freitag, den 9. Oktober 2020 verbrachte die 
2c Klasse einen erlebnisreichen Vormittag in der 
Freizeitanlage Gunskirchen. Nach dem Fußmarsch 
zur Freizeitanlage stärkten sich die Kinder zunächst 
mit der mitgebrachten Jause und einem Getränk. 

Anschließend verteilten sich die Kinder bei herr-
lichem Wetter in der Freizeitanlage und hatten jede 

Menge Spaß an den vielseitigen Spielangeboten. 
Die Zeit verging sehr schnell und nach ungefähr drei 
Stunden Aufenthalt in der Freizeitanlage machten 
wir uns wieder auf den Rückweg zur Schule. 

Volksschule
Ausflug zur Freizeitanlage 3a und 3c

Da der Turnunterricht zurzeit vorzugsweise im Frei-
en abgehalten wird, marschierten die 3a und die 3c 
Klasse am Mittwoch 16.9. in die neue Freizeitanlage 
in Gunskirchen. Alle genossen es sehr, mit den 
Klassenkameraden und Klassenkameradinnen auf 
dem großen Gelände herumzutoben und so verging 
der Vormittag viel zu schnell. 

Webchecker Workshop 
Die Kinder der 3b durften am 22.10. beim „Web-
checker“ Workshop teilnehmen. Es wurde viel 
über das Verhalten und die Gefahren im Internet 
gelernt. Auch die eigene Mediennutzung wurde 
reflektiert, was für die ganze Klasse sehr spannend 
war.  Durch kleine Gruppenarbeiten und reichlich 
Material machte es der gesamten 3b viel Spaß  an 
diesem Workshop teilzuhaben.
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Tischler-Trophy
Im vergangenen Schuljahr startete eine Werkgruppe 
der vierten Klasse mit der Teilnahme an der 6. OÖ-
Tischler-Trophy. 

Mittelschule

Unter der Aufgabenstellung „Das große Krabbeln 
– Insekten und Käfer zum Sitzen“ entwickelten 
die SchülerInnen der 4a eine den vorgegebenen 
Kriterien entsprechende Sitzgelegenheit nach ihren 
Vorstellungen. 

Nach einer Planungsphase wurde ein Modell entwi-
ckelt, welches im heurigen Schuljahr unter der Ta-
lenteförderung zur Schmetterlingsbank gereift ist.  

Unsere gesunde Mittelschule
Kindern soll eine gesunde Ernährung nahe gebracht 
werden. In der MS Gunskirchen absolvieren die 
SchülerInnen einen Trink- und Jausenführerschein, 
bei dem den Kindern erlebnis- und praxisorientiert 
die Relevanz einer gesunden Ernährung vermittelt 
wird.
Da im letzten Jahr die Apfel-Aktion bei den Kindern 
der MS Gunskirchen sehr gut und freudig angenom-
men wurde, wird dieses Projekt auch heuer wieder 
durchgeführt.

Jede Woche wird die Schule mit frischen Äpfeln vom 
Stockingergut beliefert. Für die Kinder ist diese Ak-
tion natürlich kostenlos und findet großen Anklang!!!  

An apple a day keeps the doctor away!
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Mittagsbetreuung

Die  l e t z ten  war men 
Herbsttage wurden in un-
serem schönen Schulgar-
ten von den Kindern noch 
ausgiebig genutzt. 

Unsere Schulanfänger dürfen sich über einen 
neuen, schö-
nen und hellen 
Gruppenraum 
im Erdgeschoß 
der Mittelschu-
le freuen und 
verbringen ihre 
Zeit gerne mit 
basteln, malen 
und spielen.

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00
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Hort

Personelle Veränderungen 
im Hort Gunskirchen

Wechsel der Hortleitung
Im September verabschie-
dete sich die bisherige Leite-
rin Frau Mag. Julia Holzinger 
in die Babypause. Wir wün-
schen Ihr auf diesem Weg 
alles Gute. Frau Doris Len-
glachner übernimmt seither 
die Leitungsfunktion im Hort.

Verstärkung im Team
Andrea Zauner, Renate Oberndorfer und Ivana 
Viskovic (Assistentinnen) verstärken seit September 
unser Team. 

Zivildiener
Seit Oktober unterstützt Cle-
mens Schierl, das gesamte 
Hort-Team und bereichert den 
Hortalltag der Kinder. 

Ferienprogramm - Herbstferien
Wir versuchen mit 
den Kindern den 
Hortalltag so „nor-
mal“ wie möglich zu 
gestalten, soweit es 
die Corona Maßnah-
men zulassen.

Heuer hatten wir erstmals in den Herbstferien aus-
reichend Zeit, um uns auf Halloween einzustimmen. 
Nachdem wir den Brauch von Halloween bespro-
chen hatten, gestalteten wir aus Kürbissen „Ge-
sichter“, die wir als Laternen verwendeten, backten 
Muffins und tobten uns bei lustigen Bewegungs-
spielen aus. Als Hö-
hepunkt der Ferien-
woche wurde eine 
Halloweenparty im 
Hort veranstaltet, zu 
der sich die Kinder 
individuell verkleiden 
durften.

Martinsfest
Dieses Jahr feier te jede 
Gruppe ihr eigenes Mar-
tinsfest. Die Geschichte des 
heiligen Martins wurde in 
einer stimmungsvollen At-
mosphäre anhand eines 
„Kamishibai“ Papiertheaters 
erzählt. Im Anschluss ließen 
sich die Kinder die Martins-
kipferl und den Kinderpunsch 
schmecken. Zur Vertiefung 
der Martinslegende spazierten wir in die Pfarr-
kirche Gunskirchen und bewunderten das große 
Martinsgemälde.
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Hort

Anzeige

Spielplatz

Wir genießen die letzten 
warmen Herbsttage im 
Garten und erforschen 
dabei den Lebensraum 
Natur. 

Wir wünschen den Kindern und ihren 
Eltern, soweit es die Situation zulässt, eine 
besinnliche Advent- und Weihnachtszeit!

Schülerhort – Anmeldetermine 
für das Schuljahr 2021/2022

Termine:

Montag, 8. Februar 2021, 8:00-10:30 
Dienstag, 9. Februar 2021, 8:00-10:30; 15:00-17:00
Mittwoch, 10. Februar 2021, 8:00-10:30; 15:00-17:00
Donnerstag, 11. Februar 2021, 8:00-10:30
Freitag, 12. Februar 2021, 8:00-10:30

Bitte zur Anmeldung mitbringen:

• Impfpass
• Haushaltsbestätigung 

       (in der Bürgerservicestelle / Gemeinde erhältlich)
• SV-Nummer des Kindes und der Eltern

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, können Sie 
sich in einer Liste im Foyer des Hortes (1. Stock) 
eintragen.  Die Anmeldeliste wird Mitte Jänner

ausgehängt (Anmeldeformulare sind vorab schon 
online verfügbar).

Sollen Sie zu diesen Terminen keine Zeit finden, 
kann nach Absprache ein anderer Termin verein-

bart werden.

Telefon: 07246/6255160 od. 0650/6255160

Mail: hort@gunskirchen.ooe.gv.at

Eine Anmeldung im Hort ist zwingend not-
wendig, auch wenn Sie bei der Schulanmel-
dung angegeben haben, dass ihr Kind den 

Hort besuchen wird.

Es freut sich auf Ihr Kind 
Doris Lenglachner (Hortleitung)
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Nachmittagsbetreuung

ANMELDETERMINE
Für das Schuljahr 2021/2022

Anmeldungen KW 6 
(8.2.21 – 12.2.21) 

nach tel. Anmeldung.
Tel. Nr.: 0664/8591019

 Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bitte zur Anmeldung mitbringen:

• Impfpass
• Haushaltsbestätigung (in d. Bürgerservice-

stelle/Gemeinde erhältlich)

Anzeige
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Seniorenwohn- und Pflegeheim
Cliniclowns zu Besuch im Senioren-
wohn- und Pflegeheim Gunskirchen

Ende September durften wir in den Stockwerken 
einen netten und abwechslungsreichen Besuch 
empfangen. Die Cliniclowns kamen bei uns vorbei 
und verbrachten mit den Bewohner*innen einen 
lustigen Nachmittag. 

Mit Abstand und 
trotzdem in der 
Gemeinschaf t 
wurden Wit ze 
erzählt, Späße 
g e m ac h t  un d 
herzlich gelacht. 

Der  Nachmi t -
t a g  m i t  d e n  
Cliniclowns war 
für unsere Bewohner*innen eine willkommene 
Abwechslung und es war schön, dass dieser 
Nachmittag vor den Verschärfungen der COVID-19 
Maßnahmen noch stattfinden konnte.

Nachhaltige Renovierung im Senioren-
wohn- und Pflegeheim – Teil 2

Auch im Herbst gingen unsere Renovierungsar-
beiten und Neugestaltungen im Seniorenwohn- und 
Pflegeheim weiter. 

Durch die neue Außenbeleuchtung sind auch jetzt 
in der dunkleren Jahreszeit wieder alle Wege rund 
um das Seniorenwohn- und Pflegeheim hell aus-
geleuchtet. 

Doch auch im Haus wurde noch einiges erneuert. 
In unseren Liften wurde ein neuer Boden verlegt 
und die Gänge strahlen nach einem neuen Anstrich 
wieder.

Natürlich soll es 
nicht nur unseren 
Bewohner*innen 
an nichts feh-
l e n ,  s o n d e r n 
a u c h  u n s e r e 
Mitarbeiter*innen 
sollen sich wohl-
f ü h l e n .  D a f ü r 
wurde ein wenig 
genutzter Raum 
umgestaltet und 
ein neuer Perso-
nalruheraum ein-
gerichtet. 

Anzeige
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Feuerwehr Gunskirchen

Hendl-Drive Inn am Nationalfeiertag 
ein voller Erfolg

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Teilnehmern 
für den großen Anklang und die zahlreichen posi-
tiven Feedbacks. Aus einer kurzfristig entstandenen 
Idee konnten innerhalb zweimonatiger Vorbereitung 
über 700 Portionen Backhendl an den Mann / die 
Frau gebracht werden.
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Feuerwehr Gunskirchen

Anzeige
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Feuerwehr Fernreith

Herbstübung Krenglbach

Am ersten Oktoberwochenende fand neben der 
alljährlichen Zivilschutz-Sirenenprobe eine Herbst-
übung in Krenglbach in der Ortschaft Wundersberg 
statt.
Aufgrund der räumlichen Nähe wird die FF Fernreith  
bei sämtlichen Einsätzen in der Ortschaft Wunders-
berg immer mitalarmiert.
Daher nahmen natürlich auch einige Kameraden 
aus Fernreith, unter Einhaltung sämtlicher CoVid-19 
Präventionsmaßnahmen, an der Herbstübung un-
serer Nachbarn teil.

Mitte Oktober stellte die Feuerwehr Fernreith den 
Storch für die kleine Marie bei Bianca & Christoph 
Hochleitner auf. Der Storch der Freiwilligen Feuer-
wehr Fernreith ist somit schon zum zweiten Mal bei 
den beiden gelandet. 
Die FF Fernreith gratuliert den beiden sehr herzlich 
zum neuerlichen Nachwuchs und wünscht der jun-
gen Familie alles Gute!

Storch gelandet!

An einem Sonntag Mitte Oktober wurden die Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Fernreith zu 
einer Fahrzeugbergung nach einem Verkehrsunfall 
unweit des Feuerwehrhauses auf der Straße Rich-
tung Pichl gerufen.
Nach knapp zwei Stunden war das Fahrzeug ab-
transportiert, die Unfallstelle aufgeräumt und die 
Einsatzbereitschaft wiederhergestellt.

Verkehrsunfall Fernreith
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Feuerwehr Fernreith

Ende Oktober wurde die Feuerwehr Fernreith zur 
Unterstützung der Tierrettung alarmiert.
Ein Pferd war durch eine Abdeckung eingebrochen 
und in einen Brunnenschacht gestürzt.
Das Pferd überlebte den tragischen Unfall leider 
nicht. Es konnte nur mehr tot aus dem engen 
Schacht geborgen werden.

 

Für die Bergung des Tiers wurde zusätzlich die 
Feuerwehr Wels zur Unterstützung gerufen.

Tierrettung mit tragischem Ausgang

Branddienst-Leistungsabzeichen

Im Herbst bereiteten sich 14 Kameraden der FF 
Fernreith in zahlreichen Übungen am Gelände der 
Firma Humer Anhänger in Grünbach für die Ab-
nahme des Branddienst-Leistungsabzeichens vor.
Leider mussten weitere Übungen und die Abnah-
me der Leistungsprüfung, die für Mitte November 
geplant gewesen wäre, aufgrund der neuerlichen 
Einschränkungen durch die Corona-Pandemie ab-
gesagt und auf nächstes Jahr verschoben werden.
Dennoch bedanken sich die Kameraden der Feu-
erwehr Fernreith nochmals sehr herzlich bei der 
Firma Humer für die Zurverfügungstellung des 
Übungsgeländes.

Auch in diesem besonderen Jahr versuchen wir 
wieder eine Abholung des Friedenslichtes im Feu-
erwehrhaus Fernreith möglich zu machen. 
Ob eine Friedenslichtaktion tatsächlich durchgeführt 
werden kann, hängt von den zu diesem Zeitpunkt 
geltenden Corona-Bestimmungen ab. 
Wenn es möglich ist, kann das Friedenslicht am 
24. Dezember in der Zeit von 9 bis 13 Uhr abgeholt 
werden. Weitere Infos dazu werden zeitgerecht auf 
der neuen Homepage www.feuerwehr-fernreith.at 
und auf Facebook veröffentlicht.
Die Spenden werden für karitative Zwecke verwen-
det. Die Feuerwehrkameraden holen das Friedens-
licht zuvor bei einer bezirksweiten Segnungsfeier 
und bringen es nach Gunskirchen.

Die Freiwillige Feuerwehr Fernreith wünscht 
allen Gunskirchnerinnen und Gunskirchnern, 
besonders in diesen schwierigen Zeiten, eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2021!

Friedenslicht-Aktion 2020
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Unsere Aktivitäten halten sich sehr 
in Grenzen.
Am 4. Oktober beim Erntedankfest 
haben 15 Goldhaubenfrauen, mit 
gehörigem Sicherheitsabstand, an 
der Festmesse teilgenommen.
Nach verschiedenen Anlaufschwierigkeiten, wie 
Abstand einhalten und Maske tragen oder nicht, ist 
es uns doch gelungen, am 25. Oktober eine schö-
ne Messe für die Jubelpaare zusammenzustellen. 
Wegen der Pandemie gab es auch keinen Festzug 
und keine Agape. Auch das Erinnerungsfoto wurde 
aus weiter Entfernung aufgenommen.

Goldhaubenfrauen

SinGkreis Gunskirchen
Liebe Freunde unseres Chores,

wir hatten uns schon sehr darauf gefreut, Sie zu 
unserem Adventkonzert begrüßen zu können.
Die Proben liefen trotz Einschränkungen wunderbar, 
das Hirtenspiel war fertig, die 12 Kinder freuten sich 
schon darauf. Leider, leider, wir mussten nun das 
zweite Konzert in diesem Jahr absagen!! Aber es 
geht ja allen Chören so, und wir freuen uns auf die 
nächste Vorstellung - egal wann sie möglich ist.

Wir bedanken uns bei Ihnen für die Kartenbestel-
lungen und hoffen auf ein Wiedersehen 2021.

Für die kommende Zeit wünschen wir von Her-
zen einen schönen Advent und frohe Weihnach-
ten! Mit ganz lieben Grüßen
Liselotte Kiener und der SinGkreis Gunskirchen

Blasmusik 
im Advent

Um auch in der Pande-
mie und im Lockdown 
miteinander musizie-
ren zu können, hat der 
Musikverein Gunskirchen im Frühjahr zum ersten 
Mal auf digitales Musizieren gesetzt. Auch jetzt 
im Avdent haben die Musiker wieder jeder für sich 
zu Hause ein Video aufgenommen. Kapellmeister 
Christoph Kaindlstorfer hat die Musikbeiträge digital 
zusammengefügt und ein kreatives Video daraus 
gemacht. An jedem Adventsonntag wurde ein mu-
sikalischer Gruß an die Gemeindebevölkerung und 
die Freunde des Musikvereines versendet und auf 
den Online-Plattformen veröffentlicht. Gunskirchner 
Wirtschaftsbetriebe und die Marktgemeinde haben 
das Projekt unterstützt. 
Zu sehen sind die Videos weiterhin online auf Youtu-
be. Den Link dazu gibt es auf www.mv-gunskirchen.
at

Der Musikverein Gunskirchen wünscht Ihnen 
auf diesem Weg ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr. Besuchen Sie uns auch 
2021 bei unseren Veranstaltungen, wenn diese 
hoffentlich wieder möglich sind. 

Nachdem jetzt alle Veranstaltungen abgesagt wur-
den, gibt es auch bei den Goldhauben dieses Jahr 
weder eine Hasensuppe, noch Kekse.

Wir hoffen im kommenden Jahr - sobald wie 
möglich - unsere Gemeinschaft wieder pflegen 
zu können und wünschen allen Gunskirchner/
innen ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie für 
das neue Jahr  GESUNDHEIT und alles Gute in 
dieser schweren Zeit.

Foto: E. Haselberger 
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In den Monaten September bis November konnte 
nur die Bergtour zum Eisenerzer Reichenstein 
(14./15. September) durchgeführt werden.
6 Teilnehmer in 2 Grup-
pen erlebten dabei herr-
liche Bergtage in dieser 
ausgesprochen schönen 
Umgebung. 
Am ersten Tourentag 
gelangte eine Gruppe  
über den Grete Klinger 
Steig zum Eisenerzer 
Reichenstein. Dieser 
attraktive Steig mit Klet-
tersteigpassagen und ei-
nigen Gipfelüberschrei-
tungen wie Fahnenköpfl 
und Vordernberger Zin-
ken und dem Schlussan-
stieg auf den Eisenerzer 
Reichenstein war nach über 7 Stunden Gehzeit eine 
Herausforderung an die Kondition der Teilnehmer.

Die 2. Gruppe hatte die direkte Aufstiegsvariante 
von Präbichl gewählt. Der gemeinsame Treffpunkt 
war schließlich die Eisenerzer Reichenstein Hütte. 
Am 2. Tourentag folgte die lange Überschreitung 
des Gipfelkammes zur Hohen Lins. 

Am Weiterweg gab es noch einen Abstecher zum 
Linseck. Mit dem Abstieg über das Niedertörl nach 
Galleiten und der Taxirückfahrt nach Präbichl bzw. 
nach Vordernberg endeten 2 sehr gelungene Tou-
rentage.

Tourenprogramm, Alpenverein
Jänner – März 2021

09. Jänner (Samstag):
Skitour  – je nach Schneelage  

TB: Walter Zimmer (0650/9998953) 

23. Jänner (Samstag): 
Schitour – je nach Schneelage, mit Übung 

Lawinensuche
TB: Philipp Knogler (0664/3796320) 

11. Februar (Donnerstag): 
Langlaufen –  je nach Schneelage 

TB: Hermann Hacker (0664/4903554)

27. Februar (Samstag):
 Skitour – je nach Schneelage 
 TB: Rupert Neumair (0660/3284008)

19. März (Freitag):  
Jahresrückblick 2020   

19.00 Uhr, Gasthaus Übleis Fernreith

25. März (Donnerstag):  
Frühlingswanderung    

TB: Josef Haslehner (07246/7694)
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LJ-Ausflug
Heuer führte uns unser all-
jährlicher Sommerausflug in 
die schöne Südsteiermark. 
Am ersten Tag ging es so-
fort sportlich los mit einer Raftingtour auf der Salza. 
Am nächsten Tag starteten wir mit einer Weinverko-
stung und dann ging es auch schon weiter mit einer 
Führung an der Wein- und Obstbauschule Silber-
berg. Den letzten Tag ließen wir mit einer Floßfahrt 
und einer gemütlichen Grillerei ausklingen.

LJ-Warrior
Damit der Spaß beim 
Spor t  n icht  zu kurz 
kommt machten auch 
wir beim Ninja Warrior 
Lauf in der Landjugend 
Edition mit. Bei verschie-
denen Stationen konnten 
sich unsere Mitglieder 
einmal so richtig auspo-
wern und ihr sportliches 
Können zeigen. 

Newcomernachmittag
Beim Gasthaus Übleis fand 
dieses Jahr unser Newco-
mernachmittag statt. Beim 
Kegeln verbrachten wir ein 
paar gemütliche Stunden 
und konnten viele neue 
Gesichter kennenlernen. 
Wir freuen uns, euch bei 
der Landjugend begrüßen 
zu dürfen und wünschen 
euch viel Spaß.

Erntedankkrone und Fest
Wie alle Jahre gestalten und dekorieren wird die 
Erntedankkrone neu, um beim Erntedankfest für 
den Ertrag des Jahres zu danken. Heuer fand das 
Erntedankfest draußen vor dem Veranstaltungszen-
trum statt. Trotz Corona konnten wir eine schöne 
Messe gestalten .

Obst klauben und Most pressen
Damit wir bei der nächsten Mostkost wieder unseren 
leckeren Landjugendmost ausschenken können, 
trafen sich viele unserer fleißigen Mitglieder zum 
Obstklauben. Damit fertig ging, es direkt weiter 
zum Obstpressen, wo wir auch schon die eine oder 
andere Kostprobe hatten. Wir freuen uns jetzt schon 
darauf, euch bei unserer nächsten Mostkost wieder 
begrüßen zu dürfen.

Kochkurs
Auch Kochen will gelernt sein! Um unsere Koch-
künste unter Beweis zu stellen, nahmen wir am 
Kochkurs der Landjugend Wels-Land teil. Dort 
brachte uns die Kochbäuerin viele leckere Gerichte, 
angefangen von Woks bis hin zu der süßen Nach-
speise bei. Geschmeckt hat es natürlich auch.

Bezirksherbsttagung
Trotz der aktuellen Situation ließen wir uns die 
Bezirksherbsttagung nicht entgehen und sahen sie 
uns deshalb gemeinsam über den Livestream an. 
Zusammen genossen wir beim Schmöller ein Ge-
tränk und ließen den Abend gemütlich ausklingen.

Jahreshauptversammlung
Auch wenn es dieses Jahr etwas anders ablief, ver-
anstalteten wir trotz Allem unsere Jahreshauptver-
sammlung. Online setzten wir uns zusammen und 
schauten uns gemeinsam an, was sich im letzten 
Jahr bei der Landjugend, aber auch im Vorstand so 
alles getan hat. Es hat uns gefreut, dass wieder so 
viele Mitglieder dabei waren.
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Fest anpacken
…hieß es, als für 
die Rumänienhil-
fe ein Krankenbett 
abzuholen war. 
Da noch viele an-
dere brauchbare 
Sachen zu verge-
ben waren, wur-
de geladen, was 
in Kofferraum und 
auf Hänger Platz 
fand. Hermann er-
wies sich dabei als 
wahrer Meister des 
Schlichtens. 

Halbe-halbe

Gemeinsam macht die 
Arbeit gleich viel mehr 
Spaß. Blaumann schob 
den Vertikutierer, Blaufrau 
betätigte sich als Kabel-
trägerin - ein perfektes 
Team.

Vorher - nachher
In der Not wird man 
zum Hundefriseur - 
Oskar war nach einem 
Ausreißer in ein Mais-
feld nicht mehr wieder-
zuerkennen. 

Ein stundenlanger, auf-
reibender Einsatz mit 
Schere und Kamm war 
notwendig,
bis die unzähligen Ähren 
der Mäuse-Gerste he-
rausgeschnitten waren. 
Aber dann konnte er sich 
wieder sehen lassen - 
oder nicht?

Ein Hoch für Poldi!
Einen besonderen „Runden“ durften wir mit Poldi 
feiern - ihren 90. 

Ihre Aktivität und Disziplin 
haben sie bewunderns-
wert vital bleiben lassen. 
Alles Gute auf dem Weg 
zum 100er!
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Anzeige

Regionales Einkaufen in 
Gunskirchen soll ab nun 
einfacher werden.

Unter dem Titel „So schmeckt 
Gunskirchen“ wird derzeit ein 
übersichtlicher Hofladenfüh-
rer gestaltet, der alle Direkt-
vermarkter und Hofläden der 
Gunskirchner Bäuerinnen 
und Bauern beinhaltet. Das 
kleine handliche Format 
passt in Ihre Handtasche 
und kann somit bei jedem 
Einkauf mitgebracht werden. 
Aufgeteilt in die einzelnen 
Produktgruppen, finden Sie 
beinahe alles was auf Ihrem 
Einkaufszettel steht. 

Die Gunskirchner Bauern-
schaft freut sich auf Ihren 
Einkauf!

Hofladenführer

Aus der Ortsbauernschaft
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Abg.z.NR Klaus Lindinger verschaffte sich im 
Betrieb von Holzleitner Michael einen Überblick 
zum Zuckerrübenanbau. Die beiden heimischen 
Zuckerrübenfabriken der AGRANA produzieren 
ausschließlich im Herbst und Winter. In dieser Zeit 
laufen die Maschinen und damit auch die Ernte auf 
Hochdruck.

Nach der Ankündigung der AGRANA, die Zucker-
fabrik in Leopoldsdorf im Marchland zu schließen, 
haben die Rübenzucker-Bauern engagiert um wei-
tere Anbauflächen geworben.
Oberösterreich hat eine Steigerung von 6.200 auf 
knapp 8.200 Hektar erreicht. Die landwirtschaft-
lichen Betriebe sowie die OÖ. Landwirtschaftskam-
mer haben sich intensiv darum bemüht.

2019 bauten die Landwirte in Wels-Land rund 500 
Hektar Zuckerrüben an. Für 2021 sind etwa 900 
Hektar prognostiziert.

2020 konnten in OÖ 90 Neueinsteiger gewonnen 
werden. Für 2021 kommen noch einmal 104 neue 
Rübenbauern dazu. Das ist wichtig, um Zucker, 
Made in Austria weiterhin produzieren zu können.

Dem heimischen Zucker den Vorrang zu geben 
ist ein essen-
tieller Faktor!!

Es ist zudem 
ein wesent-
licher Beitrag 
für den Kli -
maschutz, da 
keine Importe 
aus Südame-
rika notwen-
dig werden.

Zuckerrübenanbau

Aus der Ortsbauernschaft

Zutaten:
1 kg Roggenmehl ( oder Roggenvollmehl)
300 g Dinkelmehl ( oder Dinkelvollmehl)
200 g Weizenbrotmehl Type 1600
400 g Sauerteig
40 g frische Hefe oder 3 Pkg. Trockengerm
30 g Salz
200 g Kürbiskerne ganz
100 g Kürbiskerne gehackt
50 g Leinsamen
50 g Sesam
20 g Brotgewürz
ca. 1 Liter warmes Wasser

Zubereitung:
Alle trockenen Zutaten in eine Schüssel geben und 
vermengen. Sauerteig, Salz, Germ sowie Wasser 
hinzufügen und zu einem Brotteig verarbeiten.
Diesen Teig in der Schüssel zugedeckt mind. 30 
Minuten gehen lassen. Wenn das doppelte Volumen 
erreicht ist, den Teig in längliche Striezel formen, 
auf ein Blech geben und etwas flach drücken. Mit 
Roggenmehl besieben und zugedeckt noch etwa 
15-20 Minuten gehen lassen. Das Backrohr auf 180-
200 Grad vorheizen, eine feuerfeste Schüssel mit 
Wasser ins Rohr stellen und die Striezel ca. 35-40 
Minuten fertigbacken. 
Tipp: Dieses Brot schmeckt auch mit Sonnenblumen 
anstelle von Kürbisker-
nen sehr köstlich. 

Ein aromatisch würziges 
Brot, das sich bestens 
zur Jause eignet! 

Steirisches Kürbiskernbrot

Danke an die zahlreichen Besucher und Mitwir-
kenden des heurigen Erntedankfestes! Auch wenn 
dieses besondere Fest heuer in verkürzter Form 
veranstaltet wurde, konnten wir eine würdige Messe 
bei schönem Wetter im Freien feiern.

Erntedankfest 2020
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Jahresrückblick vom 
JugendRaum Gunskirchen 
Dieses Jahr war und ist geprägt durch 
einschneidende Erfahrungen, sowohl für 
die Jugendlichen als auch für uns. 

Wir arbeiten als Team mit großem Enga-
gement um die Sensibilität der Jugendlichen in der 
Gruppe gegenüber der Corona-Pandemie zu ver-
stehen und zu diskutieren (Ängste, Sorgen, falsche 
Informationen aus Medien aufarbeiten).
Dies erweist sich nicht immer leicht, da auch wir 
uns vorher untereinander abstimmen müssen, was 
wir als gerechtfertigt und sinnvoll erachten. Denn 
wie alle, haben wir nicht genügend Informationen 
und müssen diese auch noch so aufbereiten, damit 
uns die Jugendlichen zuhören und die Maßnahmen 
auch umsetzen. Dies gelingt uns richtig gut und 
ohne Zwang.

Normalität und Stabilität in der Freizeit der Jugend-
lichen ist durch geöffneten JugendRaum weitestge-
hend erhalten. Jugendliche sollen die Möglichkeit 
haben, ihre Freizeit mit deren Freunden zu verbrin-
gen - unter Einhaltung aller Maßnahmen.

Dieser oben erwähnte Punkt ist in Zeiten, wo massiv 
in das normale Heranwachsen eingegriffen wird, 
ganz entscheidend. Soweit es den JugendRaum 
betrifft, setzen wir dies auch gemeinsam mit der 
Gemeinde in die Tat um.

Wir haben dieses Jahr vermehrt Präsenz auf der 
Straße mit der sogenannten, aufsuchenden „Ju-
gendarbeit“ gezeigt und auch Kontakt mit allen 
Altersgruppen gesucht. Um etwaige Plätze oder 
Anliegen der Jugendlichen, der Gemeinde und der 
Bevölkerung zu einem größeren Gemeinsamen 
und Respekt den Anderen gegenüber zu erlangen. 
Auch dank der Gemeinde und den neu dazugekom-
menen Plätzen, wie Freizeitgelände, ist es zu einer 
angenehmen und gewaltfreien Kommunikation und 
dem Aufenthalt im öffentlichen Raum im Marktge-
meindegebiet Gunskirchen gekommen. Natürlich ist 
diese Arbeit ein langfristiger Auftrag an alle, um ein 
immer besseres Bild der Generationen zu erreichen.

Zeit haben, sich zu treffen, sich mit Gleichaltrigen 
auszutauschen und Spaß zu haben ist wichtig.

Dies ist für die Entwicklung von Kindern und Ju-
gendlichen ein ganz entscheidender Aspekt, der 
gerne übersehen wird. Allerdings fördert er sowohl 
die Kommunikation, das Aufeinanderzugehen, den 
Respekt Andersdenkenden gegenüber und die nö-
tigen körperlichen als auch geistigen Fähigkeiten, 
die an die Jugendlichen gestellt werden. 

Die Vereine berichten
Das ist auch ohne Covid 19 schon ein rich-
tiger Kraftakt.

Der Jugend Raum ist auch eine Anlaufstelle 
für Jugendliche - im Hinblick auf (Arbeits)
Rechte bzgl. Kündigungsschutz für Lehr-
linge und Fragen, wie Jugendliche mit Han-
dicap zu einer Lehrstelle kommen können. 

Wir sind in der Lage, hier Hilfestellung zu geben - in 
Zusammenarbeit mit anderen Institutionen.

Dieses Jahr und auch in den vorangegangenen Jah-
ren konnten wir, als kleines Rädchen im Getriebe, 
dazu beitragen, dass mit der Hilfestellung, die wir 
bieten können, alle, wirklich alle, gute Ergebnisse 
in der Schule, als auch im Beruf erreicht haben. Wir 
versuchen immer durch reden, zuhören und beo-
bachten bei jedem oder jeder Einzelnen rechtzeitig 
zu intervenieren, falls dort etwas nicht rund läuft.
 
Durch das Distance-Learning vieler Schüler/Innen 
hat sich ihr Tagesablauf oft stark verändert - der 
JugendRaum hat hierbei eine Konstante dargestellt. 

Anzeige
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Motorradausfahrten und Rennerfolge
Erstmalig in der nun 52 jährigen Clubgeschichte 
wurde die Herbst-Clubausfahrt in zwei Tages-
ausfahrten abgehalten: am Samstag mit dem Ziel 
Rossbrand, eine der schönsten Bergaussichten mit 
einem grandiosen Bergpanorama und am Sonntag 
auf die Planneralm und bei wunderschönem Herbst-
wetter hinauf die 8 km lange Mautstraße auf den 
Loser. Alle Abstandsregeln – bis auf ganz kurze 
gemeinsame Gruppenfototermine – wurden bei den 
19 Teilnehmern stets eingehalten.
Wir konnten dadurch die 94. Clubausfahrt abhalten 
und freuen uns schon auf die nächsten gemein-
samen Ausfahrten im Frühjahr.

Sportliche Erfolge konnten doch noch erzielt 
werden. Die MRSC Rennfahrerlegende Norbert 
Moser erreichte in der internationalen Klassik Tro-
phy mit seiner Yamaha TZ 350 den 4. Platz in der 
Gesamtwertung, unser Seitenwagenteam Peter 
Kimeswenger und Kevin Kölsch in der internatio-
nalen deutschen Meisterschaft mit ihrem Kawasaki 
600 Sidecar den 11. Platz, als beste Österreicher.
Mit dem Gewinn der Classic Superbike Challenge in 
Rijeka wiederholte nach 2019 ein hoch motivierter 
Christian Kren auf seiner Yamaha FZ seinen Erfolg 
und erreichte im 2 Stunden Endurance Rennen den 
3. Platz.

Einen schönen Gruppenerfolg erzielten die Star-
ter in den Solo und Seitenwagenklassen bei der 
größten österreichischen Motorrad Veranstaltung 
am Red Bull Ring, dem Rupert Hollaus Rennen 
des IGFC.
Genaueres findet ihr auf unserer Homepage www.
mrsc-gunskirchen.at und aktuelle Berichte und 
Infos vom MRSC-Gunskirchen auf facebook und 
instagram.

Anzeige
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ASKÖ

Trotz Corona gelungener sportlicher 
Saisonstart und  Planungen für 2021 

auf Hochtouren

Nach dem corona bedingten „sportlichen Lock-
down“ im ersten Halbjahr 2020, dem neben 
sämtlichen Sportangeboten unseres Vereins 
auch die Veranstaltungen wie „Gunskirchner 
Marktlauf“ und „Schottercabana“ zum Opfer 
gefallen sind,  startete man im September zuver-
sichtlich in die Herbstsaison. Erfreulicherweise 
stellte sich schnell heraus, dass nach wie vor 
sehr große Nachfrage an unseren Sportange-
boten herrschte. Leider mussten wir auf Grund 
der aktuellen Entwicklungen und behördlichen 
Vorgaben schließlich mit November wieder 
sämtliche Aktivitäten vorerst einmal „auf Eis 
legen“. 

Gelungener Saisonauftakt:
Ob Eltern/Kind Turnen, Gymnastik 50+, Junior – 
Club (Kinderturnen), „Rostless-Man“ und Funkti-
onsgymnastik (vormals Aerobic/deep Work), oder 
auch Bogenschießen, Stocksport und Taekwondo, 
usw. – alle Sportangebote konnten mit September 
pünktlich starten und wurden von Anfang an gut 
besucht. Trotz der Covid-19 Auflagen – die von den 
TrainerInnen, sowie den Sportlerinnen und Sport-
lern ausnahmslos diszipliniert und „ohne Murren“ 
eingehalten wurden – waren alle mit Freude und 
vollem Einsatz dabei. 

Neuerlicher Stopp ab November.
Nachdem der Vereinssport (sowie u.a. auch die 
Kultur) im März quasi „über Nacht“ auf „0“ runter-
gefahren wurde, erfolgte der „sportliche Lockdown“ 
im Spätherbst mit den Covid-19 Verordnungen mehr 
oder weniger „scheibchenweise“. Kaum hatte man 
sich auf die neuesten Auflagen und Beschränkun-

gen eingestellt, folgten fast im Wochenrhythmus 
neue Verordnungen, ehe dann mit 3. November 
mit dem „Lockdown – Light“ leider der vorläufige 
Schlusspfiff für unsere  Sportangebote erfolgte.
Doch wir werden zurückkommen!
Genauso wie im Frühling werden wir auch diesmal 
nicht die „Flinte ins Korn“ werfen. Wir werden alle 
Vorkehrungen treffen und uns organisatorisch so 
aufstellen, dass wir mit Aufhebungen der  durch 
die Covid-19 Verordnungen auferlegten Beschrän-
kungen für den Sport unsere Angebote wieder 
hochfahren können - natürlich unter Berücksich-
tigung der geltenden Auflagen und gesetzlichen 
Bestimmungen. Diesbezüglich laden wir Euch/Sie 
ein, unsere Homepage www.askoe-gunskirchen.at 
regelmäßig zu besuchen – dort gibt es dann auch 
die neuesten Informationen über unserere Aktivi-
täten und Sportangebote.
Planungen für 2021 laufen auch auf Hochtouren:
2021 sollte aufgrund des 50jährigen Jubiläums 
der Vereinsgründung der ASKÖ Gunskirchen ein 
besonderes Jahr werden. Trotz der derzeitigen 
unsicheren Lage sind die Planungen für unsere 
Veranstaltungen 2021 bereits im vollen Gange. 
Der 18. Gunskirchner Marktlauf ist für Samstag, 
den 26. Juni 2021 geplant.

Die Schottercabana mit Beachsoccer – Turnier 
und Boccia – Ortsmeisterschaften soll am Samstag 
dem 21. August 2021 steigen.

Am Sonntag, den 19. September 2021 findet auf 
der ASKÖ-Sportanlage anlässlich des 50jährigen 
Vereinsbestehens ein Frühschoppen und ein 
Oldtimertreffen statt.
Weitere Infos folgen!

www.askoe-gunskirchen.at 
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ASKÖ
Neue Erfolge bei der ASKÖ 

Gunskirchen Sektion Bogensport
Bei drei internationalen Turnieren konnte die Sektion 
Bogensport wieder vier Goldmedaillen und eine 
Bronzemedaille nach Gunskirchen holen.
Österreichische Meisterschaft: 
Gold für Renate Kerbl und neuer Österreichrekord 
im Einzelbewerb.
Österreichische Staatsmeisterschaft: 
Gold für Renate Kerbl im Teambewerb.
Internationales Sternturnier in Wildon: 
Gold für Renate Kerbl
Internationales 3D Turnier Wolfsberg: 
Gold für Margret Götzendorfer, Bronze für Kristin 
Thannesberger.

Wir gratulieren unserer Renate Kerbl zur erfolgreich 
abgelegten Instruktorprüfung Bogensport

Unsere Trainingszeiten:
Mittwoch 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Freitag   16:00 Uhr bis 18:30 Uhr Neu
Samstag  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr.
Schnuppertraining für Interessierte jederzeit auf 
Anfrage möglich.

Ansprechpartner:
Alfred Thuswald 
Sektionsleiter
Tel.: 0660 5038936 
Mail: alfred.thuswald@
drei.at

Liebe Gunskirchnerinnen und Gunskirchner,
liebe Sportlerinnen und Sportler,

ein – sagen wir – etwas ungewöhnliches bzw. 
herausforderndes Jahr geht seinem Ende zu und 
hat sicherlich bei der/dem einen oder anderen 
Spuren hinterlassen. Auch an unserem Sportver-
ein ist diese intensive Zeit nicht ganz emotionslos 
vorübergegangen.  
Nichtsdestotrotz glauben wir fest an die Zukunft, in 
der es natürlich wieder Sport in allen Facetten ge-
ben wird. Sportliche Betätigung ist ja bekanntlich 
gesund und macht den Körper widerstandsfähig 
gegen „unsichtbare Feinde“ wie Krankheiten oder 
Infektionen.
Sport alleine ist aber nicht alles – Feiern ist im 
nächsten Jahr angesagt. 2021 „jubeln“ wir nämlich 
ordentlich – da wird unser Sportverein 50 Jahre 
alt. Was es da alles geben wird, lest ihr im Bericht 
meines Stellvertreters Christian Renner.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei all meinen 
Vorstandskolleginnen und -kollegen, bei unseren 
Kursleiterinnen und -leitern, bei unseren treuen 
Mitgliedern und unseren ebenso treuen Spon-
soren und Gönnern auf’s Allerherzlichste bedan-
ken. In Zeiten wie diesen kommt die Wertigkeit 
des Zusammenhaltens und der gegenseitigen 
Verbundenheit besonders zur Geltung.

In diesem Sinne wünsche ich euch eine  
besinnliche und ruhige Weihnachtszeit,  
einen guten Rutsch ins neue Jahr und viel, viel 
X’undheit – 
w i r  se he n 
uns!!

Gerold 
Einberger, 
Obmann



60

Union

Fußball
Die Fußball-Herbstsaison 2020 fand unter den all-
seits bekannten besonderen Umständen statt. Der 
Spiel- und Trainingsbetrieb konnte durch Planung 
und Umsetzung diverser Sicherheitskonzepte für 
Betreuer, Aktive und Sportplatzbesucher durchge-
führt werden.

Die Union Oberndorfer Gunskirchen hat in der 
Bezirksliga Süd bis zur vorletzten Runde Ende 
Oktober alle Spiele absolvieren können. Das Team 
von Trainer Andreas Reich holte aus 12 Spielen 
durch 5 Siege und 4 Remis insgesamt 19 Punkte, 
das Torverhältnis ist mit 26:26 ausgeglichen. In 
der Tabelle überwintert unsere Kampfmannschaft 
damit auf Platz 4. Ebenfalls auf Rang 4 steht unsere 
Reservemannschaft.
Das letzte Spiel der Hin-
runde konnte aufgrund 
des bundesweiten Ama-
teurspor t- Lockdowns 
Anfang November nicht 
stattfinden und soll näch-
stes Jahr vor Beginn der 
Rückrunde nachgeholt 
werden.
Doch dieses Spiel wird nicht mehr am Gemeindes-
portplatz in der Gärtnerstraße ausgetragen werden, 
der seit den 1970er-Jahren die Heimstätte der Union 
Gunskirchen war.
Denn die Bauarbeiten im Sportzentrum sind 
bereits sehr weit fortgeschritten. So wurden die 
Innenarbeiten in den Kabinen, den Duschräumen 
und im Sanitärbereich so gut wie beendet. Auch 
die Errichtung der hochmodernen Flutlichtanlage 
für Haupt- und Nebenspielfeld wurde erfolgreich 
abgeschlossen.

Im November wurde das Kunstrasenfeld durch das 
Gunskirchner Unternehmen Sportbau HL GmbH 
errichtet. Dieses ausschließlich von der Union 
Gunskirchen finanzierte Projekt trägt wesentlich 
zur Verbesserung der Trainingsbedingungen bei. Es 
sichert vor allem unserer Nachwuchsabteilung eine 
entsprechende Planungssicherheit der Trainings 
bei jedem Wetter.

Somit steht einer Übersiedelung in das neue Sport-
zentrum zu Beginn des Jahres 2021 nichts mehr 
im Wege. Ein großer Dank an alle, die an der Um-
setzung dieses Vorzeigeprojekts für Gunskirchen 
mitgewirkt haben! Es würde den Platz sprengen, 
sie an dieser Stelle alle anzuführen. Aber ein Name 
kann hier nicht unerwähnt bleiben:
Die neue Sportstätte wird zu Ehren der Verdienste 
unseres Präsidenten KR Helmut Oberndorfer offi-
ziell den Namen OBERNDORFER-SPORTARENA 
tragen.

Wir freuen uns schon darauf, den Spielbetrieb in 
der Oberndorfer-Sportarena  aufnehmen zu können 
und viele Sportinteressierte begrüßen zu dürfen.

Die UNION Gunskirchen 
wünscht allen Gunskirchne-
rinnen und Gunskirchnern 
frohe Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue 

Jahr 2021!

Anzeige
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Die Vereine berichten

Anzeige
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

09. Jänner 2021
06. Februar 2021

06. März 2021

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)

Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15

Die SVS-Kundencenter sind wieder für Be-
ratungen in dringenden Fällen geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass eine persönliche Beratung 
in den SVS-Kundencentern bzw. bei den SVS-
Beratungstagen ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist.

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

HausärztlicHer NotdieNst (HäNd)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Bettina Suitner
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des 
Bereitschaftsdienstes in Anspruch genommen 
werden, wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman 
anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, so ist der 
Name der diensthabenden Apotheke bei der 
Nachtglocke angeschlagen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Suitner
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch unter 
folgenden Nummern zu erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

So, 24. Jan. 2021 (09:00 - 09:00 Uhr) 
Do, 25. März 2021 (18:00 - 09:00 Uhr)

Neue Verordnung der Apothekenbereitschafts-
dienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der 
Apotheken in Wels Stadt und Wels Land 
neu geregelt. Die Apotheken in Wels Land 
versehen zusätzlich zu den offiziellen Bereit-
schaftsdiensten jene Dienste an Wochenenden 
und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort den 
hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 

TAGESHEIMSTÄTTE  
GUNSKIRCHEN
Wir gehen in die 

Tagesheimstätte - kommst du 
auch?

Jeden Montag ab 13.00 Uhr

Miteinander Reden
Unterhaltung
Kartenspiel
Ausflüge
Weihnachtsfeier und vieles mehr

Für´s leibliche Wohl ist gesorgt - 
Kaffee, Kuchen und Getränke

Ziehharmonikaspieler wären erwünscht. 

Auf Euer Kommen freuen sich

Maria und Gust Hillinger



Veranstaltungskalender

Die angegebenen Veranstal-
tungen finden vorbehaltlich der 
Entwicklungen in der Corona- 
Bekämpfung statt. Eventuelle  
Absagen, Verschiebungen und  
Änderungen werden auf der 
Hompage www.gunskirchen.com 
bekannt gegeben.

Jänner:

09.01. ÖAV: Skitour – je nach Schneelage, TB: Walter Zimmer (0650/9998953)
23.01. ÖAV:  Skitour – je nach Schneelage  mit Übung Lawinensuche, TB: Philipp Knogler (0664/3796320) 

Februar:

11.02.  ÖAV: Langlaufen – je nach Schneelage, TB: Hermann Hacker (0664/4903554)
27.02. ÖAV: Skitour – je nach Schneelage, TB: Rupert Neumair (0660/3284008)

März:

05.03. FF Gunskirchen: Vollversammlung , 19:00 Uhr, GH Gruber
06.03. FF Fernreith: Vollversammlung, 19:00 Uhr, GH Strasserhof
14.03. Kultursaison: Fritz Karl und Oö. Concert Schrammeln, ab 11:00 Uhr, VZG
19.03. ÖAV: Jahresrückblick 2020, 19.00 Uhr, GH Strasserhof
20.03. Pensionistenverband: 
 Jahreshauptversammlung
20.03. Goldhauben: Ausstellung, VZG
21.03. Goldhauben: Ausstellung, VZG
25.03. ÖAV: Frühlingswanderung, 
 TB: Josef Haslehner     
 (07246/7694)
26.03. ASKÖ Gunskirchen: 
 Jahreshauptversammlung    
 und Festakt
27.03. Kinderfreunde Gunskirchen:   
 Ostereierjagd

Programmvorschau 2021

Fritz Karl & Oö. COnCert SChrammeln

So. 14.03.2021, ab 11.00 Uhr, VZG /// Wiener Kaffeehausgeschichten, 
Lesung und Musik - In Kooperation mit der Bibliothek Gunskirchen
VVK € 30,00   AK € 35,00   Ermäßigung € 15,00

www.gunskirchner-kultursaison.at

Do. 08.04.2021, 19.30 Uhr, VZG /// Leitung: Karl Geroldinger
VVK € 25,00   AK € 28,00   Ermäßigung € 10,00

Fr. 30.04.2021, Brucknerhaus linz

KöCKer muSi & ChriStian havel

Sa. 11.09.2021, 20.00 Uhr, VZG 
VVK € 25,00   AK € 28,00   Ermäßigung € 10,00

Oö juGenD BraSS BanD unD juGenDBlaSOrCheSter luzern

Wiener jOhann StrauSS OrCheSter BOnuSKOnzert Für aBOBeSitzer

KaBarett - maSCheK maCht merKel

Sa. 02.10.2021, 20.00 Uhr, VZG 
VVK € 25,00   AK € 28,00   Ermäßigung € 15,00

rOCK-StOry

Sa. 30.10.2021, 20.00 Uhr, VZG 
VVK € 25,00   AK € 28,00   Ermäßigung € 10,00

GunSKirChner WeihnaChtSaBenD

Do. 23.12.2021, 19.30 Uhr, VZG 
VVK € 20,00   AK € 22,00   Ermäßigung € 10,00

Die abokarten 2020 erhalten ihre Gültigkeit, sie können am 
marktgemeindeamt gegen aktuelle abokarten eingetauscht werden!!!

Saisonabo: € 150,00 (freier Eintritt in alle Verantaltungen)
Wahlabo:   € 110,00 (freier Eintritt in 5 Veranstaltungen nach Wahl)
reservierte Sitzplätze für aBO-Besitzer! ABO-Karten sind übertrag-
bar und am Marktgemeindeamt Gunskirchen erhältlich!

Änderungen aufgrund geltender Covid-19 Bestimmungen vorbehalten!


